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Wanderwegewarte Rund
200 Kilometer Wanderwegenetz wer-
den in Hinterstoder von Ehrenamtli-
chen betreut. Seite 2 / Foto: Kniewasser

Fußballstars in
Windischgarsten Seite 25

Meister Radsportler Walter
Lehki aus Kirchdorf krönte sich zum
Österreichischen Meister in der
Mastersklasse. Seite 27 / Foto: privat

Waldbier Ein ganz besonderer Waldtypus prägt 2024 den Geschmack des Waldbieres: der Schluchtwald im Ste-
yrtal. Die Linden und Alpen-Johannisbeeren wurden im Bundesforste-Revier Sattl in Molln von Hand gepflückt. Seite 4

Foto: Roast Media

<Benefiz
Die Schüler der Volksschule Steyr-
ling sammelten Spenden für die
Waisenkinder der Eagle Initiative
in Kenia. >> Seite 6

<Umfrage
Eine Studia-Befragung zeigt: Pen-
deldauer und dichter Takt sind ent-
scheidend für die Nutzung von öf-
fentlichenVerkehrsmitteln.>>Seite 10

<Hitzebelastung
Eine neue interaktive Karte zeigt
die Hitzebelastung in Bezirken und
Gemeinden. Der Bezirk Kirchdorf
liegt demnach derzeit im mittleren
„Gefahrenbereich“. >> Seite 11

<Almwirtschaft
Fair Play-Regeln sollen für ein har-
monisches Miteinander auf den
Almen sorgen. >> Seite 12

<Gehirnerschütterung
Allgemeinmedizinerin Angelika
Reitböck aus Steyrling informiert,
was bei einer Gehirnerschütterung
zu tun ist. >> Seite 16

<Wüstenfest
Das legendäreWüstenfest inWart-
berg verspricht auch in seiner 17.
Auflage ein Wochenende voller
Höhepunkte. >> Seite 29
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BERGSOMMER

Dolomitensteig, Flötzersteig und Co.: Ohne
die Wanderwegewarte wäre alles nichts
HINTERSTODER. Während
oben am Berg großteils die al-
pinen Vereine – wie Natur-
freunde und Alpenverein – für
die Erhaltung der Steige sor-
gen, sind unten im Tal die
Wanderwegewarte auf ge-
meindeebene unterwegs. So
kümmern sich etwa rund 15
Freiwillige in Hinterstoder um
ein 200-Kilometer-Wegenetz,
vom Dolomitensteig bis zur
Kneipp-Promenade. Ehren-
amtlich, mit Leidenschaft und
aus Liebe zur Heimat.

Warum sie ihre Freizeit so ganz
freiwillig mit oft kräftezehrender
Arbeit füllen – auf diese Frage
kommt nicht gleich eine Antwort.
Zu selbstverständlich scheint der
Wunsch, die eigene Heimat mit-
zugestalten. „Wir sind Einheimi-
sche, wir sind stolz auf unsere Ge-
gend. Die soll dann auch ordent-
lich und vernünftig aussehen“, sagt
Siegfried Kniewasser. Der Stoder-
taler war einer der ersten Wan-
derwegewarte in Hinterstoder.
Gemeinsam mit Hans Hackl und
dem bereits verstorbenen Franz
Lorenz haben sie vor mehr als 20
Jahren die Gemeinschaft derWan-
derwegewarte aufgebaut. Heute

sind sie zu fünfzehnt, und betreu-
en gemeinsam ein rund 200^-Ki-
lometer-Wegenetz.

Von der RundWanderWelt und
den Dolomiten des Stodertals
„Jeder von uns betreut ein bis drei
Routen,kontrolliert regelmäßigdie
Beschilderung, die Beschaffenheit
der Wanderwege und ob zum Bei-
spiel die Platzierung der Aus-
sichtsbänke noch Sinn macht“, er-
klärt Wanderwegewart Franz
Pachleitner. So hat jeder der Rund-
wanderwege – gesamt gibt es rund
20 Routen in der RundWander-
Welt Hinterstoder – einen eigenen
oder mehrere Paten. „Unser Aus-
hängeschild bleibt aber der Sto-
derer Dolomitensteig“, ergänzt
Kniewasser. Dass der anspruchs-

volle Rundweg als alpiner Steig
nicht von den alpinenVereinen be-
treut wird, liegt daran, dass er we-
der einen Hütten- noch Gipfelzu-
stieg bildet. „Also liegt es an uns.
Wir kümmern uns um die versi-
cherten Stellen, schneiden die Lat-
schenzurückundbefreiendenWeg
von umgefallenen Bäumen“, so
Kniewasser.

„Wie komme ich denn jetzt
ins Ortszentrum?“
Ein großer Punkt ist auch immer
wieder die Beschilderung, denn:
„Was für uns Einheimische oft
selbstverständlich ist, ist für Tou-
risten vielleicht völlig unklar“, so
Hans Hackl, und erzählt: „Etwa
beim Abstieg vom Prielschutz-
haus: Da wurde ich in der Pol-

sterlucke einmal gefragt, wie man
denn nun ins Ortszentrum käme.“
ÜberhauptbildetderAustauschmit
Wanderern einen wichtigen As-
pekt ihrer Arbeit: „Uns ist enorm
geholfen, wenn Wanderer bei-
spielsweise umgefallene Bäume
oder unklare Hinweistafeln bei der
Gemeinde melden“, so Hackl.

Die Sachemit den Finanzen
Obwohl die Wanderwegewarte
allesamt ehrenamtlich arbeiten,
stellt die Betreuung des Wegenet-
zes die Gemeinde vor finanzielle
Herausforderungen. „Allein die
regelmäßige Instandhaltung des
Weges vorbei am Redlstein kos-
tet uns jährlich rund 20.000Euro“,
berichtet Harald Riedler.
Bürgermeister Klaus Aitzetmül-
ler (ÖVP) würde sich hierzu mehr
Unterstützung seitens des Tour-
musverbandeswünschen: „Ich bin
höchst dankbar, dass die Freiwil-
ligen das Wanderwegenetz so gut
betreuen. Nur wird es uns auf
Dauer nicht ausbleiben, alle Wan-
derwege einmal ordentlich aufzu-
arbeiten. Daran wird sich in Zu-
kunft auch der Tourismusverband
beteiligenmüssen. Immerhin liegt
der Nutzen zum Großteil auch bei
der Tourismus- und Freizeitwirt-
schaft, also bei den Betrieben der
Region.“ Corinna Polz, Ge-
schäftsführerin des Tourismus-
verbands Pyhrn-Priel, verweist
indes auf die klare Aufteilung der
Zuständigkeiten. „Gemeinden
sind für die Infrastruktur zustän-
dig, der Tourismusverband für die
Vermarktung.“ Aber: „Wir wol-
len uns natürlich auch nicht ganz
aus den infrastrukturellen Ange-
legenheiten raushalten, denn oh-
ne Infrastruktur gibt es auch nichts
zu bewerben. Wir sind natürlich
bestrebt, einen Anteil – wie auch
immer dieser aussehen kann – zu
leisten, um unsere Wege und In-
frastruktur aufrechtzuerhalten“,
so Polz.<

Arbeitseinsatz am Dolomitensteig in Hinterstoder: Die Wanderwegewarte kon-
trollieren regelmäßig den beliebten alpinen Steig, um Bergsteigern ein sicheres
und genussvolles Begehen zu ermöglichen. Fotos (4): privat

In ehrenamtlicher Arbeit mähen die Wanderwegewarte die Strecken aus und sorgen für eine ordentliche Beschilderung der Touren.

von 
SOPHIE KEPPLINGER
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SMBC KIRCHDORF-MICHELDORF

Die Welt aus der Vogelperspektive
MICHELDORF. Spielerisch die
Faszination Fliegen kennenler-
nen – das konnten 24 Kinder im
Rahmen der Aktion Ferien ak-
tiv am Flugplatz Micheldorf.

Kommt die angekündigte Regen-
front oder kommt sie nicht? Die
Stoßgebete zum Himmel schie-
nen zu wirken, denn letztlich hat-
te Sankt Petrus ein Einsehen, so-
dass das Programm planmäßig
über die Bühne gehen konnte.
Aufgeteilt in drei Gruppen stürz-

ten sich die Kinder unter den
wachsamen Augen der Segelflug-
und Modellflug-Piloten in das
Abenteuer: im Flugsimulator des
Aeroclubs erste Flugerfahrungen
sammeln, ein Modellflugzeug
bauen und in einem kleinen Wett-
bewerb am Modellfliegerhang
ausprobieren. Das Highlight: am
Passagiersitz eines Segelfliegers
selbst die Welt aus der Vogel-

perspektive erleben. Die jungen
Passagiere haben die Flüge sicht-
lich genossen – keinWunder, dass
diese Veranstaltung Jahr für Jahr
rasch ausgebucht ist. Der SMBC
Kirchdorf-Micheldorf freut sich
über Gäste, die in die Faszination
Fliegen hineinschnuppern möch-
ten. Flugbetrieb ist bei Flugwet-
ter amWochenende und an Feier-
tagen von April bis Oktober.<

In einem Segelflieger dem Element Luft ausgesetzt: Die Kinder bewiesen Mut und genossen die Welt aus der Vogelperspektive.

Fotos (2): SMBC/Herbert Schwarz

Verp�ichtende Lebensmittelherkunftskennzeichnung ist für 
die FPÖ Kremsmünster ein Muss! SPÖ und Grüne dagegen!
KREMSMÜNSTER. 4. Juli 2024 
– Bei der jüngsten Gemeinderats-
sitzung hat die FPÖ Kremsmünster 
einen Antrag zur gemeinsamen 
Resolution an die Bundesregie-
rung bezüglich der Einführung ei-
ner verp�ichtenden Lebensmittel-
herkunftskennzeichnung gestellt. 
Die wortreichen Meldungen der 
Parteien und Mitglieder im Ge-
meinderat zeigen einmal mehr, 
dass die FPÖ hier das richtige The-
ma begleitet. 

Vizebürgermeister Christian Lamprecht 
zeigte sich erfreut über die mehr-
heitliche Zustimmung und sagte: „Es 
freut mich, dass viele Gemeinderäte in 
Kremsmünster für die verp�ichtende 
Lebensmittelherkunftskennzeichnung 
sind. Es zeigt einmal mehr, dass wir 
als Freiheitliche tonangebend sind bei 
den Themen Landwirtschaft und Kon-
sumentenschutz sowie deren Aufklä-

rung. Das Abstimmungsverhalten der 
Gemeinderäte ist ein Zeichen Richtung 
Bundesregierung, dass es so nicht mehr 
weitergehen kann und das Volksbe-
gehren „Umsetzung der Lebensmittel-

herkunftskennzeichnung!“  umgesetzt 
werden muss.“
Bezirksparteiobmann LAbg. Michael 
Gruber zeigte sich ebenfalls erfreut 
über die Zustimmung in Kremsmünster. 

„Einmal mehr wird klar, dass die Bun-
desregierung hier vollkommen falsch 
handelt. Eine verp�ichtende Lebens-
mittelherkunftskennzeichnung unserer 
landwirtschaftlichen Produkte hilft den 
Bauern und soll aufzeigen, wo unsere 
Lebensmittel hergestellt werden. 

Der Konsument muss die Möglichkeit 
haben, ganz klar zu sehen, was er kauft. 
Zurecht fragen sich viele Landwirte, ob 
die Bauernbundabgeordneten die Inte-
ressen unserer hart arbeitenden Land-
wirte oder jene des Wirtschafts�ügels 
der ÖVP vertreten. Mit uns Freiheitli-
chen in der Bundesregierung wird sich 
das ändern. Die verp�ichtende Lebens-
mittelherkunftskennzeichnung ist ein 
Muss!“, so Gruber abschließend.

Anzeige

Vertreten die Bauernbundabgeordneten die Interessen unserer hart  
arbeitenden Landwirte oder jene des Wirtschafts�ügels der ÖVP?

Wanderer gerettet
HINTERSTODER. Im Bereich
der Spitzmauer kamen drei
Wanderer (27, 31, 35 Jahre) in
eine alpine Notlage. Sie setzten
einen Notruf ab und wurden von
einem Polizeihubschrauber ins
Tal geflogen.

Autofahrer auf Abwegen
PETTENBACH. Ein 27-Jähriger
kam mit seinem Auto von der
Fahrbahn ab und krachte gegen
eine Unterführung. Der Wagen
kam seitlich zu liegen, der ver-
letzte Fahrer wurde vom Roten
Kreuz versorgt. Ein Alkotest ver-
lief positiv, dem Mann wurde der
Führerschein abgenommen.

Foto: Weihbold

Polizeimeldungen
aktuell auf tips.at
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BRAUKUNST

Waldbier-Edition 2024 im Zeichen
des Steyrtaler Schluchtwaldes
STEYRTAL. Die Bundesforste
und Braumeister Axel Kiesbye
ernten die Zutaten für das
Waldbier heuer im Steyrtal.

Seit mittlerweile 14 Jahren brin-
gen die Bundesforste gemeinsam
mit Braumeister Axel Kiesbye
das Waldbier heraus – und jedes
Jahr erhält das Kreativbier einen
anderen, unverwechselbaren
Naturgeschmack. „Die heurige
Edition wird mit Linden und
Alpen-Johannisbeeren, zwei für
den Schluchtwald typische Ge-
wächse, veredelt“, erzählt An-
dreas Gruber, Vorstand für Forstwirtschaft und Naturschutz

der Österreichischen Bundes-
forste (ÖBf). Die Lindenblüten
wurden Ende Juni im Steyrtaler
Schluchtwald im Bundesforste-
Revier Sattl von Revierleiter Jür-
gen Webersberger und seinem
Team sowie Braumeister Axel
Kiesbye sorgsam von Hand ge-
pflückt – die Ernte der reifen, ro-
ten Früchte der Alpen-Johannis-
beeren folgt im Juli und August.
Direkt nach der Ernte wurden die
lieblich duftenden Lindenblüten
zu rund 75 Liter Sirup verarbei-
tet und in Holzfässern kühl ein-

gelagert. Der Sirup wird in den
kommenden Wochen dem Bier
während der geschmacklichen
Reifung zugegeben.

Harmonische Balance
Nach Einschätzung des Brau-
meisters wird das Waldbier
„Steyrtaler Schluchtwald“ ge-
schmacklich von einer malzig-
fruchtigen Süße geprägt sein, die
durch die feinen Bitterstoffe des
Hopfens und der Alpen-Johan-
nisbeeren ausbalanciert wird.
„Die kräuterartigen und fruchtig-
süßen Noten der Lindenblüten

harmonieren gut mit den Bier-
aromen. Zusätzlich liefert die
Alpen-Johannisbeere säuerlich-
bittere Früchte zur geschmack-
lichen Abrundung. Die Balance
aus süßlichen Malz- und Linden-
blütenaromen sowie Bitterstoffe
aus Hopfen und Alpen-Johannis-
beerenwerdendasWaldbier2024
zu einer intensiven, aber harmo-
nischen Bierspezialität machen“,
zeigt sich Kiesbye begeistert.

Ab Herbst erhältlich
Wie seine Vorgänger wird die
Waldbier-Edition „Steyrtaler
Schluchtwald“ in limitierter
Auflage hergestellt und ab Ok-
tober 2024 erhältlich sein. Das
Jahrgangsbier wird in Gourmet-
Flaschen zu 0,75 Liter und 0,33
Liter abgefüllt. Aufgrund seines
hohenAlkoholgehaltsverfügtdas
Waldbier über eine ausgezeich-
nete Lagerfähigkeit und kann als
Jahrgangsbier nachhaltig ge-
sammelt und mehrere Jahre ge-
lagert werden. Bisherige Wald-
bier-Jahrgänge sind nahezu aus-
verkauft und nur mehr vereinzelt
beziehungsweise als Sammler-
objekte erhältlich.<

Das heurige Waldbier kommt aus dem Steyrtaler Schluchtwald. Foto: ÖBf/Roast Media

Kiesbye bei der Ernte Foto: ÖBf/Roast Media

Kirchdorfer Fleischwaren GesmbH | Mühlenweg 15  |  4560 Kirchdorf an der Krems  |  Tel: 07582 / 627 61
*ausgenommen sind Fertiggerichte und Mittagsmenü

 auf den gesamten Einkauf.

dein regionaler METZGER

Heim-Urlauber Rabatt -15%*
noch bis Sa. 27.7.2024Nütze jetzt deinen

von

empfiehlt für die heißen Sommertage unsere verschiedenen Sulzvarianten
Haussulz, Rinder- Tafelspitz-Sulz 

oder die leckere Wurstsulz
feine Knacker, Knacker mit Speckeinlage, 

fertig angemachter Wurstsalat
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FERIENAKTION

Kinderprogramm der
Fischerfreunde Brauteich
KREMSTAL. Im Rahmen der Fe-
rienaktion der Gemeinde Ober-
schlierbach fand das mittlerweile
schon traditionelle „Kinderfi-
schen“ am Kirchdorfer Brauteich
statt. Organisiert und ausgerichtet
wurde die Aktion von den Fischer-
freunden Brauteich mit Unterstüt-
zung der Fischerfreunde Krems-

tal. 25 Kinder nahmen an der Ak-
tion teil. Die 14 Betreuer unter der
Regie des Jugendwartes Peter
Sanglhuber und Günter Nagl, Ob-
mann der Fischerfreunde Krems-
tal, waren um die Betreuung der
Kinder sehr bemüht, so dass ein
Großteil der Teilnehmer Fische an
die Angelhaken bekam.<

Die jungen Teilnehmer wurden mit Erinnerungsmedaillen, Ausrüstungsstücken und Urkunden belohnt. Fotos (3): Günter Nagl

Viele der Kinder fingen tatsächlich
einen oder gleich mehrere Fische.

LANDJUGEND

Auf die Felder, fertig, los
WOLFERN. Am Sonntag, 28.
Juli, findet in Wolfern das Be-
zirkspflügen der Bezirke Steyr-
Land und Kirchdorf statt.

Ungefähr 30 Teilnehmer werden
in den Kategorien Drehpflug und
Beetpflug ihr Können zeigen und
von einer fachkundigen Jury be-
wertet. Die besten Teilnehmer
sind dann berechtigt, am Landes-
entscheid-Pflügen 2024 teilzu-
nehmen. Vor Wettbewerbsbe-
ginn wird um 9.30 Uhr die re-
guläre Sonntagsmesse in Form
einer Feldmesse mit Pfarrer In-
nocent Nwafor auf dem Festge-
lände (Fam. Wieser, Wickendorf
26, Wolfern) stattfinden.
Im Anschluss an die Messe fin-
det ein Frühschoppen statt, der
vom Musikverein Wolfern mu-
sikalisch umrahmt wird. Die
Gäste können sich auf ein unter-
haltsames Rahmenprogramm

inklusive Auftritt der Schuh-
plattlergruppe Guad Drauf Platt-
ler aus Sierning, eines Schätz-
spiels und einer Abendunterhal-
tung der Band Brassax freuen.
Auch für die Jüngsten gibt es ein
eigenes Programm. Die kulina-
rische Versorgung ist mit Bosna,

Grillhenderl und Mehlspeisen
sowie vegetarischen Alternati-
ven sichergestellt. Für alle, die
auch schon am Vorabend in
Stimmung kommen wollen, fin-
det ab 21 Uhr die Pflügerparty
statt, bei der DJ Kochi für Stim-
mung sorgen wird.<

Die LJ Wolfern veranstaltet am 28. Juli das jährliche Bezirkspflügen. Foto: LJ Wolfern

Dr. Peter Niedermoser, 
Präsident OÖ-Ärztekammer
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Apotheker sind keine 
Mediziner
Die Apothekerkammer verbrei-
tete zuletzt immer wieder den 
Wunsch auch impfen zu dürfen. 
Darüber hinaus wollen sie etwa 
auch Tests zur Unterstützung 
der ärztlichen Diagnostik durch-
führen, Beratungen und Be-
handlungen bei bestimmten In-
dikationen anbieten. Apotheker 
sind aber keine Mediziner und 
dürfen daher auch nicht impfen. 
Und das aus gutem Grund. Denn 
es gibt eben Unterschiede zwi-
schen Arzt und Apotheker. Die 
Apotheker haben ein Pharma-
ziestudium absolviert, das ein 
ganz spezifisches Fach abdeckt. 
Sie haben aber nicht Humanme-
dizin studiert und daher können 
sie die geforderten Leistungen 
gar nicht anbieten. Deshalb sind 
die Wünsche schlichtweg ab-
surd. Es fehlt den Apothekerin-
nen und Apothekern nicht nur 
die entsprechende medizinische 
Ausbildung, sie verfügen über-
dies nicht über die notwendigen 
und gesicherten Räumlichkei-
ten, für die wir Ärztinnen und 
Ärzte strenge Auflagen erfüllen 
müssen. Und sie können auch 
keine Dokumentation ihrer ‚Be-
ratungen‘ vorweisen. In Summe 
erfüllen sie also nicht einmal die 
geringsten Voraussetzungen, die 
man für die geforderten Leis-
tungen bräuchte. Was es aber 
sicher braucht ist eine bessere 
Zusammenarbeit der wichtigs-
ten Player in verschiedenen 
Teilbereichen der Gesundheits-
versorgung. Es geht darum, dass 
jeder seinen Teil erfüllt, für den 
er zuständig ist. Denn es geht 
unter anderem darum, gemein-
sam für eine gute und funktio-
nierende Patientenlenkung zu 
sorgen. Anzeige
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BENEFIZ

Mit Flöte, Klavier und Geige für die
Waisenkinder der Eagle Initiative in Kenia
KLAUS/STEYRLING. Unter der
Leitung von Direktorin Edith
Keiblinger und Werner Pölz
luden die Kinder der Volks-
schule Steyrling zu einem mu-
sikalischen Abend ein. Der Er-
lös der Veranstaltung kommt
den Waisenhauskindern der
„Eagle Initiative for Kids“ in
Kenia zugute.

In den letzten Schulwochen ihr
musikalischen Talent unter Be-
wies stellen –das hat für die Schü-
ler der Volksschule Steyrling be-
reits Tradition. Dieses Mal stand
der Abend ganz im Zeichen des
Miteinanders: Vor ihren Eltern,
Großeltern und Freunden musi-
zierten die Schüler für einen gu-
tenZweck–dieUnterstützungder
Waisenhauskinder der „Eagle In-

itiative forKids“ inKenia, die von
der Steyrlingerin Irene Huemer-
lehner und ihrem Team betreut
werden. Insgesamt kamen so 600
Euro zusammen. „Das Geld wer-
den wir für dringend notwendige

Duschkabinen im Waisenhaus –
getrennt für Mädchen und Buben
– verwenden“, so Huemerlehner,
die zumAbschluss der Veranstal-
tung einen kurzen Einblick in ihre
Reise nach Kenia im Sommer

2023 gab. „Wir freuen uns sehr
überdieseUnterstützungunddass
unseren Kindern so ein geschütz-
ter Rahmen für die tägliche Kör-
perpflege ermöglicht wird“, so
Huemerlehner.<

Die Kinder der Volksschule Steyrling sammelten insgesamt 600 Euro für die Waisenhauskinder in Kenia. Foto: The Eagle Initiative for kids

LESERFOTOS

Unsere schöne Region durch die Kameralinse
Zahlreiche Leserfotos aus dem
Bezirk Kirchdorf haben die Tips-
Redaktion erreicht. Eine kleine
Auswahl davon wird regelmäßig
in der Printausgabe zusammen-
gefasst. Leserfotos an:
redaktion-kirchdorf@tips.at<

„Immer eine Wanderung wert auf die
Hutterer Höss, der Schafkogelsee mit
Blick auf das Bergmassiv der Priel-
gruppe im Toten Gebirge“, kommen-
tiert Astrid Greindl aus Ried ihr Bild.

Tierischer Weggefährte: Bei ihrer Rad-
tour in die Innerrosenau ist Erika
Steinmaurer aus Windischgarsten
dieser Schnappschuss gelungen.

Ein beeindruckender Durchblick zwischen Gamskogel und Hochsengs im Seng-
sengebirge, fotografiert von Thomas Oberpertinger.

Silvia Steiner schickte sommerliche Fotos vom Speichersee und den Hutterer Böden.
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VIELE HELFER

Geburt in der Rotkreuz-Dienststelle
BAD HALL. Weil für die Fahrt
ins Krankenhaus keine Zeit
mehr blieb, erblickte der klei-
ne Sebastian das Licht derWelt
in der Rotkreuz-Dienststelle.

Die werdende Mutter Bianca
Strasser machte sich am 11. Mai
nach Einsetzen der Wehen mit
ihrem Mann Johannes im Auto
auf denWeg insKrankenhaus zur
Entbindung. Doch schon nach
wenigen Kilometern entschied
sich das Paar, kurzerhand bei der
Ortsstelle in Bad Hall anzuhal-
ten. Dort fand zu dieser Zeit eine
Mitarbeiterfortbildung statt und
so stand binnen kürzester Zeit
eine ganze Gruppe von Ret-

tungssanitätern zur Verfügung.
In Abstimmung mit dem ver-
ständigten Notarzt aus Steyr
wurde gleich in der Einsatzga-
rage ein Platz mit Matratzen aus-
gelegt, um die bereits einsetzen-
de Geburt optimal zu unterstüt-
zen. Schon kurze Zeit später
brachte die nun zweifache Mut-
ter den kleinen Sebastian wohl-
behalten und ohne Komplikatio-
nen auf dieWelt.
„Wir haben wirklich schon viel
im Rettungsdienst erlebt, aber
eine Geburt in einem Rotkreuz-
Gebäude ist definitiv etwas ganz
Besonderes“, sagt der Bad Hal-
ler Rotkreuz-Dienstführende
Matthias Holzinger.<

Eine ungewöhnlich hohe Anzahl an helfenden Händen. Familie Strasser bekam
nach der erfolgreichen Geburt von Sebastian jetzt Besuch vom Team der Ret-
tungssanitäter aus Bad Hall und des Notarzt-Teams aus Steyr. Foto: OÖRK/Sieghartsleitner

„Waldtag“ der Jägerschaft Im Rahmen der Ferienpassaktion brachte die
Inzersdorfer Jägerschaft den Kindern ihren Beruf näher. Sie lernten die Aufga-
ben eines Jägers sowie die heimischen Waldbewohner kennen. Foto: Edlinger

Erfolgreich 
werben in der 
Tips-Welt

Brigitte Hammer
Tel.: +43 664 8157741
b.hammer@tips.at

Ihre Beraterin für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung

www.singhuber-edelstahl.at

Ganzglasgeländer in grau

&STIEGE
GELÄNDER

4541 Adlwang 07258/3966

Balkon-Vergrößerung mit Stiege

Kühlen statt Quälen

Farben: Schwarz, Blau,
Orange, Gelb

Farben: Schwarz, Blau
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PERSONAL 
VERRECHNUNG! 
Egal ob Quereinsteiger:in 
oder erfahrene:r Perso-
nalverrechner:in - wir 
haben die ideale Ausbil-
dung für Sie!

+ Krisensichere Jobs
+ Spannende Aufgaben
+ Verantwortungsvolle 

Tätigkeiten
+ Attraktive Gehälter 

2600Z  kostenlose  
Informations - 
veran staltungen

Linz 17.9.2024, 18 Uhr 

Online 24.9.2024, 18 Uhr

Online 17.12.2024, 18 Uhr

Online 11.2.2025, 18 Uhr

 

Nutzen Sie die Gelegen-
heit und starten Sie jetzt 
Ihre berufliche Zu kunft in 
der Personalverrechnung!

Jetzt  
informieren!

wifi.at/ooe

05-7000-77
kundenservice@wifi-ooe.at

FEUERWEHR

Große Investition
WINDISCHGARSTEN. In einer
erfreulich außergewöhnlichen
Situation war die Feuerwehr
Windischgarsten am Wochen-
ende. Gleich zwei neue Stütz-
punktfahrzeuge konnten in den
Dienst gestellt werden. Zusam-
men repräsentieren der neue
RLF-A Tunnel (Rüstlöschfahr-
zeug Tunnel) und der WLF-K1

KS (Wechselladerfahrzeug mit
mittelschwerem Kran) eine In-
vestitionssumme von ca. 1,3
Millionen Euro. Die Fahrzeug-
segnung wurde mit vielen Gäs-
ten und einem anschließenden
Sommerfest gefeiert.<

Zwei neue Fahrzeuge für die Feuerwehr Windischgarsten. Foto: FF Windischgarsten

Alle Inhalte zum Thema

Kinderfreunde Beim Ferienprogramm der Kinderfreunde Roßleithen wurden
die Sensen geschwungen. Die richtige Technik und Einstellung des Arbeitsge-
rätes wurden den Kindern von Ernst Schoiswohl gezeigt. Foto: privat

Jetzt

nominieren

auf tips.at/

ehrenamt

Nominiert jetzt bis 31.07. ehrenamtliche Helferinnen und
Helfer, die sich ein großes Dankeschön und den Ehrenamtspreis

des Sportlandes OÖmehr als verdient haben!

Sport

Sportvereine aufgepasst:
Nominiert eure Ehrenamtlichen!

LESERBRIEF

Stadthalle in
Kirchdorf
Am 16. März war ich beim
Maturaball des BORG-BRG
Kirchdorf. Eine sehr schöne und
gelungene Veranstaltung. Leider
musste ich nach Kontrolle der
Eintrittskarte feststellen, dass es
für mich als Rollstuhlfahrer kei-
ne Möglichkeit gibt, die Veran-
staltungsräume im oberen Be-
reich zu erreichen. Es gibt zwar
einen Lift, der aber nur als
Transportlift eingerichtet ist. An
der Vorderfront gibt es die
Möglichkeit, die Halle mit dem
Rollstuhl zu befahren, jedoch
war der Einlass im Bereich der
überdachten Parkmöglichkeiten.
Und die erwähnte vordere Seite
war gesperrt. Allein der Um-
stand, dass das Behinderten-WC
im unteren Bereich liegt und
Veranstaltungen oben abgehal-
ten werden, macht es für beein-
trächtigte Personen ohne Trep-
pensteiger oder Personenlift un-
möglich, eine solche Veranstal-
tung zu besuchen.
Nach einer E-Mail an das Stadt-
amt teilte mir die abgewählte
Bürgermeisterin in einem
Schreiben mit, dass die Proble-
matik bekannt sei, allerdings
wurden diesbezüglich noch kei-
ne Lösungsansätze gefunden
oder ausgearbeitet.
Bemerkenswert, denn die Stadt-
halle steht ja nicht erst seit ges-
tern. In Österreich gibt es seit
2006 gesetzliche Vorgaben, dass
öffentliche Gebäude barrierefrei
sein müssen. Ziel ist es, dass
Menschen mit Behinderungen
gleichberechtigt am öffentlichen
Leben teilnehmen können.

von Christian Sturmberger
Inzersdorf im Kremstal

Leserbriefe an:
redaktion-kirchdorf@tips.at

Meinungen in Leserbriefen müssen
sich nicht mit denen der Redaktion
decken. Wir behalten uns vor,
Briefe aus Platzgründen zu kürzen.
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LANDJUGEND

Mit der Sense
erfolgreich
BEZIRK KIRCHDORF/OÖ. Beim
Bundesentscheid Sensenmä-
hen in Neumarkt an der Ybbs
sorgten zwei Landjugendliche
aus dem Bezirk Kirchdorf für
Klassensiege.

Oberösterreichs Team räumte
mit fünfmal Gold, zweimal Sil-
ber und fünfmal Bronze ordent-
lich ab. Stefanie Hamminger von
der LJ Pettenbach gewann die
Klasse II (Jahrgänge 1989-94;
Sensenlänge über 90 Zentime-
ter) vor Irene Rankl von der LJ
Nußbach. ThomasReithuber von
der LJ Steinbach/Ziehberg setzte
sich in der Standard-Klasse bei
den Burschen (Sensenlänge bis
90 Zentimeter) durch. Ebenfalls
amStartwarenViktoria Lang (LJ
Pettenbach) und Gabriel Kirch-
weger (LJ Molln).<

Das Team OÖ räumte ab. Foto: Landjugend

Altbauernausflug Kärnten war das Ziel des traditionellen dreitägigen Altbauernausfluges mit zwei vollbesetzten Weier-
mair-Bussen. Unter Leitung von Bezirksobmann Alois Rapperstorfer reiste man über die Turracherhöhe (Foto) nach Bad Klein-
kirchheim, dort besuchte man eine Biokäserei und eine Bio-Fleischmanufaktur. Weitere Aktivitäten waren unter anderem
eine Schifffahrt am Weißensee, eine Altstadtführung in Villach und ein Besuch der Aussichtswarte am Pyramidenkogel. Bei
der Rückfahrt landete man vier Stunden im Stau. Ein Unfall mit brennenden Fahrzeugen endete tödlich. Foto: Erich Braunreiter

Inzersdorf Im Kremstal
Geburt: 
raphael, geboren am 9. Juli; Eltern: Andrea 
& Franz Prenninger; 

todesfall: 
Juliana Vogl 
verstarb am 15. Juli im 93. 
Lebensjahr; 
 Foto: Bestattung Krennmayr

KIrchdorf

todesfall: 
helmut hager 
verstarb am 16. Juli im 85. 
Lebensjahr; 
 Foto: Bestattung Krennmayr

todesfall: 
maria rinnerberger 
verstarb am 16. Juli im 92. 
Lebensjahr; 
 Foto: Bestattung Krennmayr

mIcheldorf
GeburtstaGe: 
Josefa Wasserbauer (81); 
helmut hunger (82); 
anna schwendtbauer (83);
rudolf huemer (84);
Gerlinde reichenberger (84); 
othmar schmolmüller (85);  

oberschlIerbach

todesfall: 
sophie tragler 
verstarb am 16. Juli im 87. 
Lebensjahr; 
 Foto: Bestattung Krennmayr

Kremsmünster
GeburtstaG: 
P. andreas Kolm osb (85);

rIed Im traunKreIs

GeburtstaG: 
alois moser 
(85); 
 Foto: Gemeinde

GeburtstaG: 
theodora 
Wirleitner 
(90); 
 Foto: Gemeinde

GeburtstaG: 
maria 
berghammer 
(99); 
 Foto: Gemeinde

Gerne veröffentlichen wir auch 
Ihre Meldungen gratis mit 
Bild in dieser Rubrik!

Bitte um Zusendung an:
tips-kirchdorf@tips.at

standesfälle

Aus den Gemeinden 
gemeldet

TRAUMJOB  
BUCHHALTUNG/
BILANZBUCH- 
HALTUNG

+ Krisensichere Jobs
+ Attraktive Gehälter 
+ Viele offene Vollzeit- 

und Teilzeitstellen
+ Gute Einstiegschancen

Das ist Ihre Chance!  
Sie müssen Sie nur noch 
nützen!

2702Z  kostenlose  
Informations - 
veran staltungen

Linz 9.9.2024, 18 Uhr 

Online 2.9.2024, 18 Uhr

 

Nutzen Sie die Gelegen­
heit und starten Sie jetzt 
Ihre berufliche Zu kunft in 
der Buchhaltung!

05­7000­77
kundenservice@wifi­ooe.at

Jetzt  
informieren!

wifi.at/ooe
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STUDIA-BEFRAGUNG

Pendeldauer und dichter Takt sind
entscheidend für die Nutzung von Öffis
SCHLIERBACH. In ländlichen
Regionen sind viele Menschen
für ihren Arbeitsweg auf das
Auto angewiesen. Auch die Be-
wohner des Bezirkes Kirch-
dorf sind davon betroffen. Um
herauszufinden, welche An-
sprüche Pendler an Fahrge-
meinschaften und Mikro-ÖV-
Angebote haben, führte das in
Schlierbach ansässige For-
schungsinstitut STUDIA eine
Umfrage durch. Nun liegen die
Ergebnisse vor.

Durch Arbeitsplätze in bezie-
hungsweise rund um die Städte
Linz, Wels und Steyr verlängern
sich Pendelwege. Oft wird das
Auto genutzt, da es keine gute
Anbindung zum öffentlichen
Verkehr gibt. Zusätzlich sitzt
meist nur eine Person in den
Autos, was zu einer hohen Be-
lastung des Klimas und des Stra-
ßenverkehrs rund um die Städte
führt. Eine Möglichkeit für die
Reduzierung des motorisierten
Individualverkehrs (MIV) kön-
nen Fahrgemeinschaften, aber
auch Mikro-ÖV-Angebote wie
etwa Anrufsammeltaxis in Kom-
bination mit dem Zug sein.

334 Personen befragt
Das Studienzentrum für Interna-
tionale Analysen (STUDIA) in
Schlierbach führte gemeinsam
mit der FH OÖ Campus Hagen-
berg das Projekt SAMLA durch.
Darin wurde erfasst, was es für
eine höhere Akzeptanz und Aus-
lastung bei Fahrgemeinschaften
und Mikro-ÖV-Angeboten für
Pendler braucht. Eine oberöster-
reichweite Umfrage hat die An-
sprüche der Pendler an die Ver-
kehrsmittel erhoben. Konkret
wurden334Personenbefragt, die
aus den ländlichen Regionen
Oberösterreich zu ihrem
Arbeitsplatz im Zentralraum

pendeln. Ein Viertel aller Be-
fragten pendelt überwiegend öf-
fentlich, drei Viertel aller Be-
fragten pendeln derzeit mit dem
Auto zur Arbeitsstätte.

Die Ansprüche variieren nach
Autopendler und Öffipendler
Bei Öffipendlern beeinflusst die
Zuverlässigkeit und der Takt die
Verkehrsmittelwahl, während
AutopendlerdiePendeldauerund
die Flexibilität als wesentlichste
Einflussfaktoren angeben.
Emissionen haben tatsächlich
keine Bedeutung für derzeitige
Autopendler in ihrer Verkehrs-
mittelwahl: Die Befragten be-

werten die Emissionen am nied-
rigsten von allen Einflussfakto-
ren. Die Pendelzeit sehen sie als
verlorene Zeit und fühlen sich im
Auto sicherer als Öffipendler.
Alle Pendler sind sich einig, dass
der öffentliche Verkehr das Pen-
deln abhängig und unflexibel
macht.
Verbesserungen hin zu einer ge-
ringeren Pendeldauer durch
Zeitersparnis sowie Pünktlich-
keit würden die Pendler zum
Umstieg auf Mikro-ÖV oder
Fahrgemeinschaften motivieren.
Gefolgt von dichterem Takt und
niedrigeren Fahrpreisen führen
diese vier Faktoren das Ranking
zur Verbesserung des öffentli-
chen Verkehrs an. Rahmenbe-
dingungen wie Platzangebot,
Ausstattung und Zahlungsoptio-
nen spielen bei allen Befragten
eine untergeordnete Rolle.
44 Prozent aller Befragten kön-
nen sich derzeit nicht vorstellen
ein Mikro-ÖV-System oder
Fahrgemeinschaften zu nutzen.
Umsomehr sei es notwendig, bei
der Umsetzung derartiger Ange-
bote auf die wesentlichsten Ein-
flussfaktoren der Verkehrsmit-
telwahl einzugehen.<

In ländlichen Regionen, wie etwa im Bezirk Kirchdorf, sind viele Menschen für
ihren Arbeitsweg auf das Auto angewiesen. Foto: luftklick/stock.adobe.com

Goldenes Verdienstzeichen für
Hinterstoders Altbürgermeister
Im Steinernen Saal des Oberösterreichi-
schen Landhauses in Linz wurde Helmut
Wallner, ehemaliger OÖVP-Bürgermeis-
ter der Gemeinde Hinterstoder, eine be-
sondere Ehre zuteil: Landeshauptmann
Thomas Stelzer zeichnete ihn mit dem
Goldenen Verdienstzeichen der Repu-
blik Österreich aus. Nach Linz begleitet
haben Helmut Wallner eine Abordnung
von langjährigen Wegbegleitern sowie
der derzeitige OÖVP-Bürgermeister
Klaus Aitzetmüller (l.) und Kirchdorfs Be-
zirkshauptfrau Elisabeth Leitner (3.v.r.)

Foto: Peter Mayr/Land OÖ
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NEUES TOOL

Hitzetage, tropische Nächte: Bezirk Kirchdorf
befindet sich im mittleren „Gefahrenbereich“
BEZIRKKIRCHDORF/Ö.Aufeiner
neuen interaktiven Karte ist der
Hitzestress in den einzelnen Be-
zirken dargestellt. Kirchdorf be-
findet sich derzeit im mittleren
„Gefahrenbereich“.

Den Forschungsergebnissen
(Anm.: noch nicht begutachtete
Arbeit) zufolge erhöhte zwi-
schen 2015 und 2022 jeder zu-
sätzliche Hitzetag die Sterblich-
keit in österreichischen Bezir-
ken um 2,4 Prozent pro 1.000
Einwohner. „Laut unserer Stu-
die verdoppelt sich dieser Ef-
fekt, wenn ein Viertel der Be-
völkerung über 65 Jahre alt ist“,
so Hannah Schuster vom CSH
und der Wirtschaftsuniversität
Wien.
Mit einer im Rahmen der Studie

erstellten interaktiven Karte
können Interessierte erkunden,
wie anfällig die verschiedenen
Regionen und Bezirke in Öster-
reich für Hitzestress sind. Er-
rechnet wurde dafür ein Belas-
tungsindex anhand der Anzahl
der Hitzetage (Maximaltempe-
ratur über 30 °C) und des An-
teils der Bevölkerung über 65

Jahre anhand von Daten aus den
Jahren 2018 bis 2023.
Der Bezirk Kirchdorf befindet
sich zurzeit mit durchschnittli-
chen 24,1 Hitzetagen, 2,4 tropi-
schen Nächten und 18,8 Prozent
der Bevölkerung über 65 Jahre in
der mittleren Stufe, was Hitze-
stress betrifft. Allerdings zeigt die
Studie: Die Hitzebelastung wird

mehr. Allein im errechneten Zeit-
raum2018bis2023istdieZahlder
Bezirke mit mittlerem und sehr
hohem Hitzerisiko gestiegen.

Ausblick in die Zukunft
Auch Szenarien für das Jahr 2050
wurden errechnet, je nach Regu-
lierung der Treibhausgasemis-
sionen: Bleiben die Emissionen
wie derzeit, wäre 2050 fast jeder
Bezirk in Österreich mit „sehr
hohem Hitzerisiko“ einzustufen.
„Allerdings könnten die Risiken
durch die Einhaltung strenger
Klimarichtlinien auf ein mittle-
res bis hohes Niveau begrenzt
werden“, so die Studienauto-
ren.<

Durchschnittlich 24,1 Hitzetage (Maximaltemperatur über 30 °C) im Jahr haben
die Bewohner des Bezirkes Kirchdorf – wie hier im Garstnertal – zu verkraften.

Foto: bikemp/stock.adobe.com

Alle Inhalte zum Thema

Ihr Privat-MRT im Herzen von Oberösterreich

MRT Dr. Schwarzenlander GmbH
4600 Wels | Bauernstraße 11 | Top 0.1 | Tel. +43 7242 32 90 32

office@mrt-schwarzenlander.at | www.mrt-schwarzenlander.at

ERÖFFNUNG15. JULI 2024
Terminvergabe innerhalb

von 2Werktagen möglich.

in 3-4 Tagen in 2-3 Tagen in wenigen Tagen

0 72 42 - 20 63 10
Ausstellung: Mo - Fr nach Termin

Jägerweg 4, 4600 Thalheim b. Wels
office@vitabad.at    www.vitabad.at

0 72 42 - 20 63 10
Ausstellung: Mo - Fr nach Termin

barrierefreie
Teilbadrenovierung

Wanne raus - 
neue Dusche rein

barrierefreie
Badrenovierung

in 3-4 Tagen

barrierefreie
Teilbadrenovierung

in 2-3 Tagen

Wanne raus - 
neue Dusche rein

in wenigen Tagen

barrierefreie
Badrenovierung

BADEWANNE RAUS – DUSCHE REIN

kostenlose
Einzelberatung

vereinbaren

JETZT

gültig bis auf Widerruf

HOLEN SIE SICH JETZT IHREN HAND-
WERKER-BONUS VON BIS ZU 2.000,-
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IN UNSERER NATUR

Fairplay-Regeln für ein harmonisches
Miteinander auf den Almen
REGION STEYR-KIRCHDORF.
Gerade in der Region Steyr-
Kirchdorf gilt die Almwirt-
schaft als wichtiger Bereich der
Land- und Forstwirtschaft.
Aber auch für Urlaubsgäste
und Einheimische sind die Al-
men ein wichtiger Freizeit- und
Erholungsraum geworden. Für
ein harmonisches Miteinander
und einen respektvollen Um-
gang mit der Natur steht die
Initiative „In unserer Natur“.

Als Erholungs- und Ausflugsge-
biet sind die heimischen Almen
nicht aus der Tourismusland-
schaft wegzudenken. Die Ent-
wicklungen der vergangenen
Jahre – verstärkter Ansturm auf
die Almen in den Pandemie-Jah-

ren und die oftmals unklare
rechtliche Situation in Bezug auf
das Verhältnis Wanderer und
Tiere – brachten die in den Berg-
regionen beteiligten Organisatio-
nen im Dialog „Natur und Tou-
rismus“ zusammen und die Ini-

tiative „In unserer Natur“ wurde
gegründet. Gemeinsam formu-
lierte Fairplay-Regeln für Wan-
dern, Mountainbiken und Win-
tersport abseits der Skipisten sind
ein wesentliches Ergebnis dieser
Zusammenarbeit. Aus der Sicht

der Grundeigentümer gilt der
Grundsatz, dass dieGäste auf den
Almen möglichst auf den vor-
handenenWegen bleiben und bei
Begegnungen mit Weidevieh
vorsichtig sein und mit genügen-
dem Abstand die Tiere passieren
sollen. „Die Landwirtschafts-
kammer Oberösterreich ist be-
strebt, gemeinsam mit dem OÖ
Tourismus, dieÖffentlichkeit auf
diese notwendigen Spielregeln
des Zusammenlebens hinzuwei-
sen. Es ist uns auch wichtig, dass
die Arbeit unserer oberösterrei-
chischen Bauern respektiert und
wertgeschätzt wird“, plädiert
Landwirtschaftskammer-Präsident
FranzWaldenberger.
Zu den Fair Play-Regeln:
www.in-unserer-natur.at<

Mit der Partner-Initiative „In unserer Natur“ sollen Fairplay-Regeln zum harmo-
nischen Miteinander auf den Almen beitragen. Foto: LK OÖ/Limberger

Großartige
Preise gewinnen!

1 iPhone 15 Pro(im Wert von 1.199 Euro)
3 x Eurothermen-

Gutschein
(im Wert von je 100 Euro)

So einfach geht’s:

1. Verfügbarkeit der Glasfaser-Infrastruktur
an Ihrer Adresse unter bbooe.at prüfen,

2. direkt bestellen und den Vertriebscode „TIPS“
angeben.

3. Schon nehmen Sie von Mai
bis Ende Juli 2024 am
Gewinnspiel teil!

Weitere Infos unter
www.tips.at/breitband1

www.bbooe.at

JETZT GLASFASER-
INFRASTRUKTUR
BESTELLEN UND TOLLE
PREISE GEWINNEN!
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Infrastruktur für
Generationen.

Teile der Netze werden errichtet mit der Unterstützung von:
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E-LADESTATIONEN

Hofer baut
Netz aus
BEZIRK KIRCHDORF/OÖ. Der
Diskonter Hofer baut mit Koope-
rationspartner Linz AG sein Netz
an E-Ladestationen in ganz Ober-
österreich weiter aus. In Steyregg
ging der erste von rund 85 ge-
planten gemeinsamen Standorten
in Betrieb. Weitere befinden sich
gerade in Bau und sollen bis En-
de des Jahres fertig sein. Auch im
Bezirk Kirchdorf werden drei E-
Ladestationen entstehen.<

Hofer-CEO Horst Leitner und Josef
Siligan, Vorstandsdirektor der Linz AG

Foto: Linz AG/Fotokerschi

Bis zu

auf Hörgeräte 
sparen*

500,-Gleich Termin vereinbaren
unter 0800-311 333 oder auf 
hartlauer.at/termin

*  Nähere Informationen auf hartlauer.at/25-jahre-hg

  Hartlauer Handelsgesellschaft m.b.H., Stadtplatz 13, 4400 Steyr

hartlauer.at Gutes Hören in besten Händen.  

Werden Sie jetzt 
Testhörer:in!

Zum großen Jubiläum:

FRONIUS

Personal abgebaut
PETTENBACH. Die eingebro-
chene Nachfrage in der Solaran-
lagen-Branche führte zu einem
weiteren Job-Abbau bei Fronius.
450 Beschäftige in Sattledt wur-
den vergangene Woche darüber
informiert, dass sie gehen müs-
sen.Weitere 200 Jobswerden bei
Tochterfirmen inTschechienund
Deutschland gestrichen. Bereits
im Juni kündigte der Solaranla-
gen-Pionier mit Sitz in Petten-

bach 350 Beschäftigte. Damit
sank der Personalstand heuer um
1.000 Personen auf 7.000 Mit-
arbeiter. Fronius wuchs in den
letzten Jahren auch dank der ho-
hen Nachfrage im Solar-Bereich
stark; 2021 gab es im Unterneh-
men 6.000 Mitarbeiter. Während
der Solar-Bereich nun deutlich
eingebrochen ist, entwickeln sich
die Sparten Schweißtechnik und
Batterietechnik gut.<

Fronius strich 450 Jobs in Sattledt, 200 bei Tochterfirmen im Ausland. Foto: Fronius

ARBEITSMARKTBUDGET

Kritik an
Kürzungen
BEZIRK KIRCHDORF. Die Arbei-
terkammer OÖ kritisiert die Re-
gierung für die Kürzung des
Arbeitsmarktbudgets. Besonders
junge Menschen würden unter den
fehlenden Mitteln leiden. Im Juni
waren im Bezirk Kirchdorf exakt
268 Jugendliche beim AMS vor-
gemerkt – ob arbeitslos, lehrstel-
lensuchend oder in einer AMS-
Schulung. Junge Menschen seien
von den Kürzungen besonders be-
troffen, da sieoft frühzeitigmit dem
AMS in Kontakt kommen, etwa
wegen des Rückgangs offener
Lehrstellen, mangelnden Schul-
wissens, psychischer Probleme
oder fehlender sozialer Kompeten-
zen. Beim AMS finden sie idea-
lerweise qualitätsvolle Beratung
und Unterstützung. Die fehlenden
Budgetmittel würden die Situation
jedoch maßgeblich erschweren.<
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Zwischenbilanz zur oö.
Wohnbauförderung
OÖ. Von „Unsicherheiten und
Unklarheiten“ sei das erste Halb-
jahr 2024 der Wohnbauförderung
in OÖ geprägt gewesen, so
Wohnbaureferent, LH-Stellvertre-
ter Manfred Haimbuchner (FPÖ).
Im Bereich Sanierung sind die
Zahlen im Vergleich zum Vorjahr
recht stabil. Im mehrgeschossigen
Wohnbau wurde die Förderung
von 410 Wohnungen zugesichert,
2024 wolle man wieder rund
2.000 schaffen. Die ersten 155
Häuslbauer bekamen die neuen
1,5 Prozent-Darlehen bewilligt.

mima-App: freiwilliges
Engagement am Handy
OÖ. „mima“ steht für mitmachen
und ist die neue App des Vereins
füruns – Zentrum für Zivilgesell-
schaft. Vereine und Organisatio-
nen posten, wann und wo sie
Unterstützung brauchen, Interes-
sierte können nach Ort, Zeit und
Interessen filtern. Ab sofort kön-
nen sich Organisationen für die
kostenlose Web-App registrieren.
Das Ziel: freiwilliges Engagement
so einfach wie möglich machen.

Einreichen für den
OÖ Handwerkspreis
OÖ. Noch bis 31. August kann
für den OÖ Handwerkspreis
2024 der Sparte Gewerbe und
Handwerk der Wirtschaftskam-
mer OÖ in Kooperation mit der
Raiffeisenlandesbank OÖ und
Wirtschaftsressort des Landes
OÖ eingereicht werden. In vier
Kategorien wird ausgezeichnet.

Alle Inhalte
zum Thema
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SEI SO FREI UGANDA

Wenn der Schulweg zur
Gefahr für Mädchen wird
UGANDA/OÖ. Die Schönheit
Ugandas mit seinen National-
parks auf der einen Seite, der
harte Alltag auf der anderen:
Vor allem Mädchen und Frau-
en sind täglichmit Gewalt kon-
frontiert. Die NGO Sei So Frei
aus Oberösterreich setzt auf
nachhaltige Projekte, unter-
stützt mit Hilfe zur Selbsthilfe.

von ALEXANDRAMITTERMAYR

Eine Gruppe von zwölf Frauen
kam 2010 mit der Bitte auf Franz
Hehenberger, Geschäftsführer
von Sei So Frei, zu, ein Hostel
für Schülerinnen in Kampala,
Uganda, zu errichten. Der trau-
rige Grund: Missbrauch und
Vergewaltigungen am Schul-
weg. Die Mädchen können sich
nicht wehren, deren Mütter nicht
helfen, da sie oft schon tot sind.
Eine schwierig zu verdauende
Tatsache. Ein Lichtblick beim
Besuch einerDelegation rundum
Agrarlandesrätin Michaela Lan-
ger-Weninger (VP), Franz He-
henberger und Magdalena Glas-
ner, der stellvertretenden Ge-
schäftsführerin von Sei So Frei:
Das Internat namens St. Matia
Mulumba Girls’ Hostel beher-
bergt aktuell 144 Mädchen, für
Essen, Wasser und eine Schlaf-
gelegenheit wird gesorgt. Kehrt
einMädchen aus denFerien nicht

zurück, fragen die Lehrerinnen
nach. Noch immer zu oft kommt
es vor, dass die Schülerinnen zu
Hause gebraucht werden, um auf
die jüngeren Geschwister aufzu-
passen. Einige können in das
Hostel zurückgeholt werden. Für
manche ist es zu spät, sie wurden
in der Zwischenzeit verheiratet.

Einbindung der Bevölkerung
Eine der zwölf Gründerfrauen ist
Basaliza. Sie arbeitet für den von
Sei So Frei gegründeten Verein
Ripple Foundation (RIFO) in
Kasese. Der Name steht für das
Wirken: Ripples sind kleine
Wellen, die entstehen, wennman
einen Stein insWasser wirft. Das
Erfolgsrezept von RIFO ist die
Einbindung der Menschen vor
Ort. Bei Schulbauten erfolgt der
Grundaushub durch die Bevöl-
kerung, die lokalen Politiker be-
teiligensichandenProjekten.Für

die Konstruktion und die Mate-
rialien werden Spendengelder
eingesetzt. Ist die Bevölkerung
vonBeginnaneingebunden,wird
auch nichts gestohlen. 103 Klas-
senräume, 2.716 Dreisitzer-
Bänke, 152 Sessel und weitere
Ausstattung wurden in den letz-
ten zehn Jahren finanziert.

Bildung als Schlüssel
Im Zuge der Delegationsreise
konnten unter anderem fünf zu-
sätzlicheKlassenzimmer für eine
Volksschule im Dorf Rwakingi
feierlich übergeben werden. Hier
finden nun 400 Kinder „adäqua-
te“ Lernbedingungen vor. Bil-
dung sieht FranzHehenberger als
Mittel gegen Korruption und Ge-
walt sowie alsGrundlage für eine
leistbare Familienplanung. Zwei
bis drei Kinder sollten es seiner
Rechnung nach maximal sein. Er
scheut sich nicht, das bei offi-
ziellen Terminen anzusprechen.

Lokale Landwirtschaft
Neben Schulbauten unterstützt
der Verein auch landwirtschaft-
liche Projekte. Agrartechniker
zeigen den Menschen, wie sie
sich selber versorgen können.<

Spendenkonto von Sei So
Frei: IBAN: AT30 5400 0000
0069 1733, BIC: OBLAAT2L
Spenden sind steuerlich absetzbar.
https://www.seisofrei-ooe.at/

Stolze Schüler hinter den Schulbänken
von Sei So Frei Fotos: Tips

LR Michaela Langer-Weninger und GF
Franz Hehenberger (3. von rechts)

Mädchen vor dem Hostel in Kampala, von Sei So Frei errichtet Foto: Tips
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FPÖ ROSSLEITHEN

Hinteregger
bleibt Obmann
ROSSLEITHEN. Die FPÖ Roßleit-
henhielt inderVillaSonnwendden
Ortsparteitag ab und wählte im
Beisein von Bezirksparteiobmann
Michael Gruber einen neuen Vor-
stand. Kurt Hinteregger wurde als
Ortsparteiobmann wiedergewählt,
als sein Stellvertreter fungiert Ge-
meinderat Stefan Berghofer, der
auch Kassier bleibt. Schriftführe-
rin bleibt Herta Amort.<

FPÖ-Bezirksparteiobmann Michael
Gruber gratuliert dem wiedergewählten
Ortsparteiobmann Kurt Hinteregger

Foto: FPÖ

ImmobIlIen

Neuwog übergibt acht 
neue Wohnungen
PeT TenbACH. Nach der 
Segnung  der Gebäude in Petten- 
bach – Postweg durch „Pater  
Daniel“ sowie der anschließen-
den Weihe der Wohnungen vor 
Ort, fand die Übergabefeier  
beim Hofwirt in Pettenbach statt.

Die Firma Neuwog hatte die Käufer 
und Professionisten zur Zusammen- 
kunft mit musikalischer Unterma-
lung geladen, begleitet von einer  
Präsentation von Georg Altmüller, 
welcher  über die Entstehung der 
Gebäude von Anfang bis zur Über-
gabe mit Bild- und Videomaterial 
berichtete, sowie von Bürgermeister 
Leo Bimminger. Diese Momente 
sind nicht nur dazu da, um den er-
folgreichen Abschluss eines Bau-
projekts zu feiern, sondern auch, 
um den nächsten Nachbarn die 

Möglichkeit zu bieten, sich ken-
nenzulernen und eine starke Ge-
meinschaft zu bilden. Dies spiegelt 
die Philosophie des Unternehmens 
wider, nicht nur qualitativ hoch-
wertigen Wohnraum zu schaffen, 
sondern auch eine lebendige Ge-
meinschaft zu fördern. Aktuell 
gibt es neue Projekte in Kirch-
dorf, Micheldorf, Vöcklamarkt, 
Eberstalzell, Bad Hall, St. Marien, 
Piberbach und Linz. Infos: 
www.neuwog.at<� Anzeige

Bei der Übergabe Foto: Neuwog

INNOVATIONSPREIS

Thumbclip gewinnt Edison-
Award, gesponsert von Greiner
KREMSMÜNSTER/ATTERSEE.
Mit dem Innovationspreis Edi-
son wurden Oberösterreichs
schlaue Köpfe und ihre inno-
vativen Ideen vor den Vor-
hang geholt. Greiner Bio-One
unterstützt den Wettbewerb in
der Kategorie Medtech ge-
meinsam mit der Greiner AG
undkürte andiesemAbendden
Gewinner Thumbclip.

Der Edison-Award, veranstaltet
vom Start-up Inkubator Tech2b,
ist ein Ideenwettbewerb, der sich
an alle Menschen mit innovativen
und technologie-orientierten
Ideen für die Produkte und
Dienstleistungen unserer Zukunft
in Oberösterreich richtet und je-
des Jahr die Vorhaben von Start-
ups auszeichnet. In diesem Jahr

wurden die besten Ideen in den
Kategorien „Pionier“, „Green-
tech“, „Hightech“ und „Medtech“
gekürt. Der Edison-Award in der
Kategorie Medtech ging an
Thumbclip, die innovative „Na-
ckenstütze“, die strapazierte Dau-
men vor Überlastung schützt und

damit das Wohlbefinden und die
Ergonomie am Arbeitsplatz revo-
lutioniert. Dafür gab es für Stefan
Eicher und sein Team aus Atter-
see ein Preisgeld von 5.000 Euro
von Greiner und Greiner Bio-One
sowie einen Sachpreis im Wert
von 1.000 Euro von Hali.<

V. l.: Oberarzt Julian Mihalic, Landesrat Markus Achleitner, Anna Niedergrotten-
thaler, Stefan Eicher und Andreas Doppler Foto: Richard Haidinger

OÖ Landespreis
für Integration 2024

Bis 31. August
einreichen!

Der Landespreis für Integration prämiert
besonderes Engagement und Vorzeigeprojekte
im Bereich der Integration.

EINREICHKATEGORIEN
• Sprache und Arbeit
• Respekt undWerte
• Ehrenamt

Alle Details unter
www.integrationsstelle-ooe.at
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Psychische Belastung

Ich bin seit Monaten nur noch
genervt, traurig oder wütend
und habe es deswegen
manchmal gar nicht in die
Schule geschafft. Wo finde ich
Hilfe?
H., 17

Lieber H.,

die eigenen Gefühle zu spüren und
sich dazu zu entschließen, sich Hil-
fe zu holen, ist ein großer Schritt –
toll, dass du diesen jetzt gehst!
Folgende Informationen können
dir helfen: Zunächst gibt es auf der
vom JugendService eigens einge-
richteten Seite www.für-dich-da.at
erste Infos zum Thema psychische
Belastungen.
Zusätzlich kannst du unsere an-
onyme Onlineberatung nutzen:
www.jugendservice.at/ onlinebe-
ratung. Auf der Seite www.isto-
kay.at erfährst du mehr über ver-
schiedene Krankheitsbilder. Tele-
fonische Anlaufstellen für akute
Situationen rund um die Uhr sind
Rat auf Draht unter 147, die Kri-
senhilfe Oberösterreich mit der
Nummer 0732 2177 oder die Tele-
fonseelsorge unter 142.
Wenn du kostenlos mit einer Psy-
chologin oder Psychotherapeutin
sprechenmöchtest, kannst du dich
auf www.gesundausderkrise.at
anmelden.In der Schule gibt es
neben der Schulärztin vielleicht
auch einen Vertrauenslehrer, an
den du dich wenden kannst.
Außerhalb der Schule außerdem
die Beratungsstelle der Schulpsy-
chologie. Vergiss auch nicht das
JugendService in jeder Bezirks-
hauptstadt, das für dich und deine
Angehörigen eine Erstanlaufstelle
sein kann.

Foto: Schuldnerhilfe OÖ

von
Ulrike Hellweger
Jugendberaterin

JUGENDSERVICE-
TIPP

4560 Kirchdorf, Krankenhausstraße 1
Mi: 9 bis 12 Uhr
Tel: 0664 6007215915
jugendservice-kirchdorf@ooe.gv.at
www.jugendservice.at

UNFALL

Das muss man bei einer
Gehirnerschütterung beachten
KLAUS/STEYRLING. In der
Urlaubs- und Ferienzeit gibt es
vermehrt unachtsame Mo-
mente.Dadurchkommtesauch
häufiger zu Unfällen, die etwa
eine Gehirnerschütterung zur
Folge haben können. Was man
dann tut, erklärt Angelika
Reitböck, Allgemeinmedizine-
rin und Dermatologin in
Steyrling (Gemeinde Klaus).

Eine Gehirnerschütterung ist die
Folge eines Unfalls durch einen
stumpfen Schlag auf den Kopf.
Sie ist die leichteste Form eines
Schädel-Hirn-Traumas. Durch
denSchlagwirddasGehirnandie
innere Schädelwand gestoßen.
Und es können diese typischen
Symptome entstehen: Kopf-
schmerzen, Schwindel, Benom-
menheit, Bewusstlosigkeit, Er-
brechen und Gedächtnislücken.

Alarmzeichen erkennen
Bei Verdacht auf eine Gehirn-
erschütterung sollte der Kopf hö-
her als die Beine gelagert sein.
Dabei unbedingt beachten, dass
der Hals gerade liegt. Und falls
kurzeZeit nach demUnfall bis zu
einem oder zwei Tage danach
Kopfschmerzen mit Erbrechen
oder Bewusstlosigkeit auftreten,
sollte eine Kontrolle und Beo-
bachtung im Spital erfolgen, um
bei einer etwaigen Schwellung

oder Blutung rasch reagieren zu
können. „Besonders eine zeit-
versetzte spätere kurze Bewusst-
losigkeit kann ein Alarmzeichen
für die Ausbildung eines Blut-
ergusses zwischen Schädelkno-
chen und Gehirn sein. Hier muss
unbedingt das Spital aufgesucht
werden“, sagt Reitböck.

Ruhe gönnen
Die normalen Symptome klin-
gen meistens nach ein paar
Tagen von alleine ab. Nach einer
Gehirnerschütterung sind ein bis
zwei Tage Ruhe wichtig – so-
wohl körperlich als auch
geistig. Dabei ist darauf zu ach-
ten, dass sich alle körperlichen
Funktionen wieder ordentlich

erholen: Nach der Ruhezeit soll-
te erst allmählich wieder mit
der Aufnahme der normalen Ak-
tivitäten begonnen werden. Bei
Kindern sollte bis zu einer Wo-
che Ruhe eingeplant werden.
„Dazu gehört auch, elektroni-
sche Geräte wie Handys oder
Computerspiele für mehrere
Tage völlig zu meiden“, betont
die Medizinerin.
Zur Prävention von Kopfver-
letzungen sollte bei rasanten
und gefährlichen Tätigkeiten
immer ein Helm getragen wer-
den: etwa beim Radfahren,
Skateboarden oder Klettern. Da-
mit können viele schwerwiegen-
de Verletzungen am Kopf ver-
mieden werden.<

Wenn Kinder eine Gehirnerschütterung erleiden, sollte anschließend bis zu einer
Woche Ruhe eingeplant werden. Foto: Maria Sbytova/stock.adobe.com

Amt der Oö. Landesregierung, Direktion Kultur und 
Gesellschaft, Abteilung Kultur, Promenade 37, 4021 Linz 
Bezahlte Anzeige

Ihre 
Redakteurin 
vor Ort
Sophie Kepplinger
+43 7582 51923-2112
s.kepplinger@tips.at
www.tips.at
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FAMILIENERLEBNIS

Minigolf-Rundwanderung
VORDERSTODER. Es gibt Kin-
der, die von sich aus gernewan-
dern, und jene, dieman nurmit
einem Highlight motivieren
kann. Ein solches, sehr origi-
nelles befindet sich in Vorder-
stoder imBezirkKirchdorf.Der
Wander-Minigolfweg bietet
Bewegung und Spaß für die
ganze Familie.

CLAUDIA SCHALLAUER

Insgesamt zehn Minigolf-Bah-
nen warten auf Groß und Klein,
gespielt wird mit einem Holz-
schläger. Mit der Pyhrn-Priel-
Aktiv-Card ist die Schlägeraus-
leihe inklusive Ball sogar kos-
tenlos. Hat man diese nicht, be-
zahlt man einmalig 8 Euro, dafür
darf man den Schläger sogar be-
halten und immer wieder eine
Runde spielen.

Gut organisiertes Vergnügen
für die ganze Familie
Das erste Loch ist direkt beim
Tourismusbüro in Vorderstoder,
woman auch die Ausrüstung und
das Heftchen zum Eintragen der
Ergebnisse sowie einen Prospekt
mit der Wegbeschreibung erhält.

Die Wander- und Spiel-Strecke
ist so gut ausgeschildert, dass
man ohneHandy undGPS-Track
ganz entspannt denWeg findet.

JedeMenge Spiel und Spaß
Je nach Gruppengröße sollte man
für die dreieinhalb Kilometer
lange Strecke und demMinigolf-
Spiel etwa zwei Stunden einpla-
nen, die reine Gehzeit beträgt et-
wa eine Stunde. Die einzelnen
Bahnen sind liebevoll angelegt
und reichen von relativ einfachen
„nur gerade bleiben“, bis zu Hin-
dernissen, die man überwinden
muss, ganz wie beim klassischen
Minigolf eben. Ein weiteres
Highlight für die Kids ist sicher
auch der tolle Waldspielplatz
gegen Ende der Wanderung. Da-
nach heißt es noch ein paar Hö-
henmeter überwinden, bevor sich
die Runde wieder schließt.

Kulinarischer
oder erfrischender Abschluss
Zur anschließenden Stärkung
bietet sich eine Einkehr in der
Dorfliebe, beim Stockerwirt oder
imWirtshaus Bergpfeffer an. An
heißen Tagen ist eine Abküh-
lung im nahe gelegenen Elisa-
beth- oder Gleinkersee sehr
empfehlenswert.<

Der Minigolf-Parcours ist
von Mitte Mai bis Ende Oktober
täglich geöffnet. Der Schlägerver-
leih/-verkauf erfolgt im Tourismus-
büro Vorderstoder, im Landhotel
Stockerwirt oder in der Dorfliebe.
Bitte vorab über deren Öffnungs-
zeiten erkundigen.
Kostenfreie Parkplätze gibt es
hinter dem Tourismusbüro.

weitere ROUTEN-INFOS:
www.tips.at/freizeit/wandern

Eine genussvolle Rundtour kombiniert
mit abwechslungsreichem „Einlo-
chen“ und einem schön angelegten
Wald-Spielplatz. Foto: Schallauer

SIEGRID HIRSCH / FREYA.AT

Leben mit dem Mond

tips.at/mondkalender

MI+DO 24.+25. Juli             
aufsteigender Mond, Do. ab 16:50 Uhr Widder
Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Fersenbein, Füße, Zehen
Günstig: Brennnesseln sammeln; Pflanzen gießen, 
auch anhaltend wässern; Blattgemüse- und Salate 
ernten; Komposthaufen bearbeiten; Rasen mähen; 
Wasserbau; Wasserinstallationen; Hausputz; Wä-
sche waschen; Fenster putzen; Schlachttag; Salben 
herstellen; Bewerbungsgespräche; hohe Wirksam-
keit von Medikamenten, Fußreflexzonenmassage; 
Zahnbehandlungen

FR+SA 26.+27. Juli             
aufsteigender Mond, Sa. ab 19:30 Uhr Stier
Fruchttag – Wärmetag    
Nahrungsqualität: Eiweiß   
Körperregionen: Kopf, Nase, Augen, Ohren 
Günstig: Beeren ernten; jäten; alles, was schnell 
wachsen soll, säen; Obstbäume pfropfen, schnei-
den; einkochen, konservieren, einfrieren von Le-
bensmitteln und Obst; Brot backen; schneiden, 
was nochmals blühen soll; Fenster putzen; Woh-
nung ausgiebig lüften – Ungünstig: Genussmittel

SO+MO 28.+29. Juli             
aufsteigender Mond, Mo. ab 23:30 Uhr Zwillinge
Wurzeltag – Kältetag / Nahrungsqualität: 
Salz / Körperregionen: Kiefer, Zähne, Kehl-
kopf, Mandeln
Günstig: Knollen- und Wurzelgemüse ernten; Aus-
saat und Stecken von Pflanzen; Kräuter sammeln; 

Heu ernten; Kompost umsetzen; jäten; schwache 
Wurzeln düngen; Erdarbeiten durchführen; Haus-
arbeit; Marmeladen und Säfte kochen; Liebesan-
gelegenheiten
Ungünstig: Haare waschen; Zahnbehandlungen

DI+MI 30.+31. Juli
Wendepunkt – Mi. absteigender Mond
Blütentag – Lichttag / Nahrungsqualität: 
Fett / Körperregionen: Atmungsorgane, 
Schultern, Arme, Hände
Günstig: Kräuter trocknen; ernten, was getrocknet 
werden soll; Pflanzen umsetzen oder umtopfen; 
Schädlingsbekämpfung; Reinigungsarbeiten, Fens-
ter putzen; Porzellan und Metalle reinigen; lüften; 
Malerarbeiten; chemische Reinigung; Festlichkei-
ten; verreisen
Ungünstig: Pflanzen gießen und düngen

DO 1. August
bis 05:20 Uhr Zwillinge – absteigender Mond 
Blatttag – Wassertag   
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Zwerchfell, Brust, Magen
Günstig: Pflanzen gießen, wo nötig, auch aus-
dauernd wässern und düngen; Rasen schneiden; 
Hühneraugen und Warzen behandeln; Zahnbe-
handlungen; Wäsche waschen; Gartenzäune set-
zen, Wegplatten verlegen; Schuhe putzen; Wasser-
installationsarbeiten durchführen; günstiger Fasttag
Ungünstig: Haare schneiden und waschen; setzen 
und säen 

WERMACHTMIT?Du bist zwischen 8 und 18 Jahre alt und sprühst
vor Kreativität? Von Malerei über Digitales bis zu Audio und Foto-
grafie sind dir keine Grenzen gesetzt! EINREICHUNGEN BIS 3. NOVEMBER
2024: Nur online auf www.youngatart.at. Lade Fotos/Dateien deiner
max. 3 Werke hoch. KONTAKT: kulturvermittlung@ooelkg.at. Die prä-
mierten Einsendungen werden in einer eigenen Ausstellung präsen-
tiert. Auf die Gewinner warten tolle Preise! INFOS: www.youngatart.at

Kreativwettbewerb!
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NEU UNTER VERTRAG

Ärztin und
Therapeutin
INZERSDORF/KREMSMÜNSTER.
Die Österreichische Gesundheits-
kasse (ÖGK) hat im ersten Halb-
jahr 2024 neue Gruppenpraxen
sowie Ärzte in mehreren Bezirken
Oberösterreichs unter Vertrag ge-
nommen. Auch im Bezirk Kirch-
dorf gibt es eine neue Vertrags-
ärztin: Nina Georg Krugluger. Sie
ist Ärztin für Allgemeinmedizin
und hat ihre Ordination am Dorf-
platz 2 in Inzersdorf.
Auch in den Bereichen Ergo-,
Hippo-, Physiotherapie und Lo-
gopädie hat die ÖGK neue Ver-
träge abgeschlossen, unter and-
rem auch in Kremsmünster. Hier
praktiziert nun Gudrun Grasegger
als Physiotherapeutin in der Ga-
blonzer Straße 17. Terminverein-
barungen telefonisch unter
0676 5076953 oder per E-Mail
unter gudrun@xund-heit.at<

HPV-IMPFUNG

Gratis bis 30
OÖ. Vom 9. bis zum 21. Geburts-
tag ist die HPV-Impfung kosten-
los. Mit einem befristeten Ange-
bot von 1. Juli bis 31. Dezember
2025 ist es nun auch für Personen
vom 21. bis zum 30. Geburtstag
möglich, die HPV-Impfung gratis
nachzuholen.Eszählt dasAlterbei
der erstenDosis.Danachkostet die
vollständige Immunisierung mehr
als 600 Euro. Geimpft wird an öf-
fentlichen Impfstellen und bei
niedergelassenen Ärzten.
Etwa 80 Prozent aller Menschen
stecken sich im Laufe ihres Le-
bens mit Humanen Papillomavi-
ren an. Auch wenn die Infektion
meist unerkannt bleibt, können
gewisse Hochrisiko-Typen dieser
Viren Krebserkrankungen wie
Gebärmutterhalskrebs oder Krebs
im Mund- und Rachenraum ver-
ursachen. Die Impfung kann das
Risiko einer Erkrankung umbis zu
90 Prozent vermindern.<

COMMUNITY NURSES

Sturzpräventionskurs
„Trittsicher und mobil“
SPITAL AM PYHRN. Aufgrund
der hohen Nachfrage organi-
sieren die Community Nurses
Eva Seiberl und Eva Stenner
auch heuer wieder einen Sturz-
präventionskurs, abgehalten
und durchgeführt von Harald
Jansenberger vom Institut für
sportwissenschaftliche Bera-
tung.

Stürze bleiben im Alter meistens
nicht ohne Folgen. Verletzungen
und Angst vor weiteren Stürzen
schränken oft die alltäglichen
Aktivitäten ein. Rund die Hälfte
der Verletzungen sind Knochen-
brüche. Andere Wunden sowie
Prellungen und Kopfverletzun-
gen sind ebenfalls häufig. Die
Sturzprävention sorgt mit einem

speziellen Trainingsprogramm
für knapp 80 Prozent weniger
Stürze, mehr Beweglichkeit und
Selbstständigkeit und beugt so
Problemen im Alltag vor.

Kurs in der Kleingruppe
In der Kleingruppe wird mit
Gleichgesinnten unter spezifisch
geschulter Anleitung durch Trai-
nerin Gabriele Wechner gearbei-

tet. Der Kurs ist für alle selbst-
ständig lebenden Senioren über
65,die inOberösterreichbei einer
Versicherung (egal welcher)
versichert sind, kostenlos. Eine
Anmeldung ist verpflichtend
notwendig; die Teilnehmer-
anzahl ist begrenzt.<Einmal gestürzt, schwindet die eigene

Sicherheit. Foto: Racle Fotodesign/stock.adobe.com

Trittsicher und mobil
Kursdauer: 12 Einheiten à 50 Min
Veranstaltungsort: Gemeinde-
amt Spital am Pyhrn, Sitzungssaal
Termine: 13.08., 20.08., 27.08.,
05.09., 24.09., 01.10., 08.10.,
14.10., 24.10., 29.10., 05.11.,
12.11., jeweils um 14 Uhr
Anmeldung: bei den Commu-
nity Nurses unter der Tel. 0664
6007265935 oder per E-Mail an
CN.Post@shvki.at

KOOPERATION

2.263 Stammzellen-Typisierungen
KREMSMÜNSTER.GreinerBio-
One unterstützt imvierten Jahr
den Verein „Geben für Leben
– Leukämiehilfe Österreich“.
Seit Beginn der Zusammen-
arbeit konnten bereits 2.263
Typisierungen finanziert wer-
den. Nun geht die Koopera-
tion in die vierte Runde.

Dann, wenn die Chemotherapie
oder eine medikamentöse Be-
handlung nicht greift, ist eine
Stammzellspende das letzte Mit-
tel im Kampf gegen Leukämie,
seltene Blutkrankheiten und
Gendefekte. Genau hier setzt die
Mission des Vereins „Geben für
Leben – Leukämiehilfe Öster-
reich“ an, nämlich lebensretten-
de Stammzellspender für diese
erkrankten Menschen zu finden.
Greiner Bio-One unterstützt den
Verein bereits seit 2021 und fi-
nanziert mit der Geldspende die

sogenannten Typisierungen. Seit
Beginn der Zusammenarbeit
wurden bereits 2.263 Typisie-
rungen, davon 875 im Jahr 2023,
finanziert. „Unsere Mission bei
Greiner Bio-One lautet: Wir
stärkenMenschen, die in der Ge-

sundheit Großes bewegen. Da-
her ist es mir ein großes Anlie-
gen, gemeinnützige Organisa-
tionen wie den Verein 'Geben für
Leben' auf der Suche nach poten-
ziellen Stammzellspender zu
unterstützen“, so Ilke Panzer,
CEO Greiner Bio-One Interna-
tional GmbH.

Typisierungsaktion in
Kremsmünster geplant
An den oberösterreichischen
Standorten organisierte Greiner
Bio-One bereits drei interne Ty-
pisierungsaktionen, um seinen
Mitarbeitenden die Möglichkeit
zu bieten, sich schnell und un-
kompliziert am Arbeitsplatz ty-
pisieren zu lassen. Über 100Mit-
arbeitende haben diese Gelegen-
heit bisher genutzt. Auch in die-
sem Jahr plant Greiner Bio-One
wieder eine Typisierungsaktion
am Standort in Kremsmünster.<

Spendenübergabe an „Geben für Le-
ben“, von links: Ilke Panzer, (Greiner
Bio-One), Manuel Wagner (typisierter
Mitarbeiter von Greiner Bio-One) und
Kristina Fenninger (Geben für Leben)

Foto: Greiner Bio-One
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BÜCHER

Lesepass in Kirchdorf
KIRCHDORF.Mit der Aktion „Le-
sepass“ möchte das Land Ober-
österreich die Lesefreude und Le-
sefähigkeit von Kindern zusätz-
lich fördern.AlleKinder bis zwölf
Jahre bekommen in den Sommer-
ferien für jedes ausgelieheneBuch
einen Stempel in ihren Lesepass,
den man sich in der Stadtbücherei
Kirchdorfabholenkann.Unterden
gestempelten und eingesendeten

Lesepässen werden Buchpreise
verlost, rund 50 Kinder werden zu
einer Veranstaltung inklusive
Übergabe des Buchpreises einge-
laden. Letzter Abgabetermin für
die Lesepässe in der Stadtbüche-
rei ist der 15. September. Die Bü-
cherei ist am Montag von 15 bis
17 Uhr, amDonnerstag von 15.30
bis 18Uhr und amSamstagvon10
bis 12 Uhr geöffnet.<

Die Bücherei will mit der Aktion Freude am Lesen fördern. Foto: Gemeinde Kirchdorf

KINOTIPP

Zwei zu Eins
Maren (Sandra Hüller), Robert
(Max Riemelt) und Volker (Ro-
nald Zehrfeld) sind seit ihrer
Kindheit beste Freunde und le-
ben in Halberstadt. Eines Tages
im Juli 1990 entdecken sie zu-
fällig,dass ineinemaltenSchacht
in ihrer Nähe die Millionen der
ehemaligen DDR eingelagert
wurden. Sie beschließen, das
Geld zu stehlen und planen akri-

bisch jeden Schritt, um ihr Vor-
haben in die Tat umzusetzen.
Aber je näher sie ihrem Ziel
kommen, desto mehr müssen sie
sich fragen, ob es das Risikowert
ist und welche Konsequenzen ihr
Handeln haben wird.< Anzeige

Die Freunde haben die Millionen der ehemaligen DDR gefunden.

Foto: X Verleih AG PeterHartwig

„Zwei zu Eins“
Ab 25. Juli bei Star Movie
www.starmovie.at

Hundeabnahme Das Team des Tierparadieses Schabenreith aus dem Bezirk
Kirchdorf hat die Polizei in Ransdorf (Bezirk Braunau) bei der Abnahme eines
Hundes und zweier Katzen unterstützt. Der Hund, ein achtjähriger Amstaff-Do-
bermann-Mischling, fühlt sich in seinem neuen Zuhause im Tierparadies sicht-
lich wohl und hat sich bereits bestens in das Rudel integriert. Foto: Tierparadies

In Kooperation mit:

Michael aus Linz-Land
Foto: Michael Eichinger

Nicole aus Linz
Foto: Nicole Zallinger

Herbert aus Amstetten
Foto: Herbert Plank

Anna aus Amstetten
Foto: Anna Haunschmid

Carina aus Kirchdorf
Foto: Carina Hubinger

Mitmachen & abstimmen auf tips.at/pool

Martin aus Gmunden
Foto: Martin

Cool
Pool

am
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gerhard-hartmann.com
kauft: Antikes, Silber, Porzel-
lan, Kristall, Schmuck, Uhren
(z.B. Rolex), Münzen, Teppiche,
Kleinkunst, alte Spirituosen,
Anglerbedarf.
 0650 2352637

Karl Landsberger kauft:
Pelze, Porzellan, Gemälde, Tep-
piche, Silberartikel, Kleinkunst,
Uhren, Bleikristall, Schmuck,
Münzen, Schreib-& Nähmaschi-
nen uvm.  0676 6405735

Hr Ernst sucht von Privat!
Porzellan, Kristall, Pelze, Teppi-
che, Bilder, Dekoratives, Trach-
ten, Zinn, Silberartikel, Uhren,
Münzen, Schmuck, Näh-/
Schreibmaschine uvm.
Seriöse Abwicklung in
Bar!   0676 7562857

www.josefhartmann.at
KAUFT: Antikes, Silber, Porzel-
lan, Kristall, Schmuck, Uhren,
Abendgarderobe, Pelze, Teppi-
che, Kleinkunst, Spirituosen,
Münzen, Zinn.
Gerne auch am Wochenende
 0664 5710057

www.Strasser-kauft.at
Weltkrieg Militärsachen
0676 4115133

Verkaufe neuwertiges
Motorboot
JEANNEAU NC 9
Deine Traum-Eigentumswoh-
nung fürs Wasser! Modell
2017, nur ca. 100 Betriebsstun-
den, Volvo Penta, 260 PS; L 9,
40 B 3, 15 T 1, 15!
Liegeplatz in der schönen
Marina Schlögen kann über-
nommen werden samt Winter-
halle! Inkl Hafentrailer Har-
beck Bj 2023 + neuer Plane Bj
2024; Küche mit Gasherd &
Kühlschrank; WC mit Dusche;
Eigner- & Gästekabine; Hei-
zung: Diesel; großes elektr.
Schiebedach; Kartenplotter inkl
Fischfinder; hervorragender
Bootservice kann übernommen
werden; uvm! Festpreis €
150.000,-!
 0677 61735443

Sie feiern doch auch keine
08/15 Party, oder?
Dann sollten Sie auch keinen
08/15 DJ engagieren!
DJ Tommy macht Ihre:
Hochzeit, Betriebsfeier,
Party usw... zum besonderen
Erlebnis!
Infos unter 0664-3415628

Wohnungsräumung + Entrüm-
pelung   0664 4602933

Vakuumiergerät Marke
"FoodSaver", Modell V1020,
€ 30,- (NP € 119,-).  0660
2508070 (Selbstabholung
Gmunden)

Sigma 85mm 1:1.4 DG für
Nikon, extrem lichtstark, ideal
für Portraiffotos, wurde kaum
benutzt, super Zustand, Abho-
lung in Naarn, Versand mög-
lich, VP: € 690,-  0664-
8157716

Baumstockfräsung.
landschaftspflege-
preinstorfer.at
0699 10275336
Mähe Ihren Rasen, schneide
Hecken und Sträucher, Schnitt-
abfälle entsorgen.
 0664 9752664

Metabo AHS 18-55 Akku-
Heckenschere,  ohne Akku
und Ladegerät, super Zustand,
55 cm Schwert, Abholung in
Naarn, VP: 95,-  0664-
8157716

Rosmarinbusch
im Topf, riesig, war im-
mer im Freien, € 99,-,
Selbstabholung Gmun-
den.   0660 2508070

Biete Wohlfühlmassage zur
Entspannung an. Bin privat,
ausgebildet in Massage und
auch mobil! Großraum Gmun-
den, Vöcklabruck! Nur seri-
öse Anfragen:  0660
2333765 (keine sms)

Fußmassagegerät/Durch-
blutungs-Stimulator, Osito
Medic,  verbessert die Fuß-
durchblutung und Neuropathie,
99 Intensitätsstufen und 25
Modi, um die Blutzirkulation im
ganzen Körper zu fördern, mit
Fernbedienung, NEU und OVP,
VB € 119,- (NP € 171,-).
 0660 2508070 (Selbstabho-
lung Gmunden)

Pflasterbau &
Verlegung
0660/2941111

PFLASTERUNGEN
STEINMAUERN
0660-5295218
Pflasterverlegung
Sanierungen
0660/7199632

TOTALABVERKAUF in Traun
Haustüren zum Superpreis
PETER KRAML Neubauerstra-
ße 24, 4050 Traun
  0676-7678888

Übernehme alle Malerarbeiten
und Bodenverlegungen.
0699 10872063
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Heirat

Hobby/Basteln

Parkettböden

Verkauf

Diverses

KFZ-Kauf

Führerschein

Kfz-verKauf

Ford

kaufgesuche

Immobilien

Verkauf

Wohnungen

Doppelt hält besser!
Eine Tips Kleinanzeige schalten, eine GRATIS 
dazu erhalten. Verkaufe, was du nicht mehr 
brauchst – jetzt in unserer 1+1 Aktion.

Aktion gültig nur für private Kleinanzeigen bis 31. August 2024.

1+1 Aktion

So regional. So Tips.
Die Zeitung mit Infos 

aus Ihrer Region.

ePaper, Gewinnspiele und vieles mehr auf  www.tips.at

www.facebook.com/tips.at

KFZ

Immo 
bIlIen

Erfolgreich
werben in 
der Tips-Welt

Brigitte Hammer
Tel.: +43 664 8157741
b.hammer@tips.at

Ihre Beraterin für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung

BÜROANGESTELLTE/N m/w

für Allrounder-Position gesucht

Auf deine Bewerbung freut sich Albert Heißinger
Bewerbung an o�ce@heissinger.at

Wir sind ein kleiner Haustechnikbetrieb mit Industrievertretungen
A-4542 Nussbach - Buchenweg 7 - T: 07587 / 6070 - www.heissinger.at

Kerngeschäft der RED Drilling & Services 
GmbH ist das Abteufen, die Instandhaltung 
und der Rückbau von Tiefbohrungen auf  
heißem Wasser (Geothermie), Erdöl, Erdgas  
und Salz. Engineeringleistungen im Untertage-  
und Obertagebereich runden unsere  
Geschäftsfelder ab. Wir streben ein dauerhaft  
hohes technisches und wirtschaftliches 
Leistungsniveau an und wollen unsere Wett-
bewerbsfähigkeit durch Weiterentwicklung  
langfristig sichern.

Bist Du auf der Suche nach einem 
abwechslungsreichen Job mit Verantwortung?

Unsere Jobangebote  
findest du unter: 
karriere.red-drilling-services.at

73-jährige WITWE,  eine gute
Köchin und Hausfrau. Ich liebe
es im Garten zu arbeiten, Aus-
flüge, reden, lachen, kuscheln.
Ich bin nicht ortsgebunden, mo-
bil und Du könntest bis aktive
85 J. sein.
Agentur Jet Set  
0676 6238430 auch Sa. u.
So.
Anita 51 einfühlsamer, fröhli-
cher Sonnenschein, jung verwit-
wet sehnt sich nach Liebe, dem
gemeinsamen Alltag u. auch
wunderbaren Erlebnissen mit ei-
nem liebevollen Partner.
 0664-88262264
www.liebeundglueck.at
Carmen, 64 J.,  eine leiden-
schaftliche, zärtliche Frau. Ge-
nießt Du es bekocht zu wer-
den, wärst Du bereit eine
Freundschaft behutsam aufzu-
bauen und den "Schmetterlin-
gen im Bauch" Zeit zu lassen?
Ich würde Dich zum glücklichs-
ten Mann der Welt machen.
Agentur Jet Set  
0676 6238430 auch Sa. u.
So.
Moni 64 fesche Schmusekat-
ze, mobil, sehr häuslich u. gute
Köchin m. weibl. Figur würde
gerne wieder ihren Liebsten ver-
wöhnen und mit einem boden-
ständigen, ehrlichen Partner
das Leben und die Zweisamkeit
genießen. 0664-88262264
www.liebeundglueck.at
SENIORENKATALOG ab
50+ mit echten Partnerinsera-
ten für neues Glück jetzt kos-
tenlos anfordern:
  0664-2201555
Viele weitere Singles ab 25 fin-
den Sie auch auf unserer Home-
page: www.partneragentur-
julia.at

LaserDrops.de - personalisierte
Lasergravuren. Wir gravieren
Holz, Metall, Schiefer, uvm.

VERKAUFE 11m² Laminat-
Boden (Buche) OHNE Beschä-
digungen inkl. Sesselleisten!
Selbstabholung in St. Georgen/
Ybbsfelde,  0664 4989291

Verkaufe Himolla Relax Ses-
sel samt Hocker, neuwertig,
Preis € 700,- Schärding,
 0676 7729992

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863
Altauto, Zahle €100,-
 0664-3357496

EU-FÜHRERSCHEIN
0676-3530304

Linz: Ford C-Max Ambien-
te 1,6, EZ 04/2007, Benzin,
1st-Besitz-Pensionisten-
fahrzeug, 74 kW/101 PS,
98.000 km, Pickerl NEU 04/
2025 (kl. Park-/Lackschaden)
VB € 3.100,- 0660-6001985

Ältere(s) HAUS/WOHNUNG
dringend zu kaufen gesucht!
AWZ Immo: Sympathisch.at
0664 8984000

Wohnung in Gmunden privat
zu verkaufen, EG, 84 m²,
18 m² Terrasse, saniert, zen-
tral, ruhig   0650 5105709
oder Eigenheim.muehlreich@
gmail.com
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Die Marktgemeinde Vorchdorf schreibt folgende 
Stelle zur Verstärkung unseres Teams öffentlich aus:

Leiter/in des Bauamtes  (w/m/d) - Vollzeit
             
             unbefristetes Vertragsbedienstetenverhältnis
             Dienstbeginn: ehestmöglich
             während der Einarbeitung: Funktionslaufbahn GD 14; 
             ab 2026: Funktionslaufbahn GD 12  

Ihre Aufgaben:
• organisatorische und personelle Leitung des Bauamtes
• Hoch-, Tiefbau- und Flächenwidmungsangelegenheiten 
• Neuerrichtung und Betreuung gemeindeeigener Anlagen 
• Projektleitung inkl. Kosten- und Terminüberwachung
• vergaberechtliche Angelegenheiten inkl. Durchführung von 
   Ausschreibungen
• Bauverwaltung
• optional bei entsprechender Qualifikation: Wahrnehmung der 
   Bauherrenfunktion – zentrale Bauleitung, Bauplanung, Bauaufsicht

Ihr Profil:
• abgeschlossene Ausbildung im Bereich Hoch- und/oder Tiefbau 
   oder abgeschlossenes Studium der Rechtswissenschaften
• mehrjährige Berufserfahrung im Bau- od. Verwaltungsbereich erwünscht 
• Führungserfahrung von Vorteil
• fundierte bau- und raumordnungsrechtliche Kenntnisse

Bewerbung: Bitte senden Sie Ihre vollständigen 
Bewerbungsunterlagen an karriere@vorchdorf.ooe.gv.at. 
Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. 

Nähere Informationen und weitere Ausschreibungen finden Sie 
unter www.vorchdorf.at/aktuelle_stellenausschreibungen

Bgm. Johann Mitterlehner 
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Kleinanzeige aufgeben?Kleinanzeige aufgeben?
Jetzt auch ONLINE: tips.at/anzeigen

die Nummer Deins im Job Finden

powered by Tips
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jobs Finden
im Handwerks
jobs Finden

In der Wahrnehmung ist Werbung in Zeitungen
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stellenangebote

Verkaufspersonal

Reinigungspersonal

die Nummer Deins im Job Finden

Mehr Stellen auf 

regional

jobs.at

Heute schon über Ihren 
Bezirk informiert?
Tagesaktuelle News 

auf www.tips.at

PRODUKTIONSPERSONAL
fürMETALLBA

IONSPERSONAL
AU m/w/d

Dich erwartet selbstständiges Abarbeiten von Fertigungsaufträgen
und die Vormontage und Fertigung von Produkten,
die international von WOLF verbaut werden. Körperliche
Fitness und Belastbarkeit sind für dich kein Problem?
Du bist genau und Teamfähigkeit, Lern- und
Leistungsbereitschaft sind für dich selbstverständlich?
Dann bist du bei uns genau richtig!

Bruttomonatslohn von mind. € 2.548,82 KV
metalltechnische Industrie, BG C; Überzahlung möglich,
zusätzlich Ø € 200,- monatlich an Zulagen

Wir verstärken unser TEAM und suchen

Wolf Systembau Gesellschaft m.b.H.
Frau Katharina Kronberger, 07615/300-113, Fischerbühel 1, 4644 Scharnstein
bewerbung@wolfsystem.at

Weitere Infos und Details findest du unter
wolfsystem.at/karriere
INTERESSIERT?
Dann bewirb dich jetzt!

Top Produkte zum 
halben Preis.

Jede Woche ein tolles 
Produkt ersteigern auf 

www.tips.at/versteigerung
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meine 
Entscheidung.

mein Job.

Erfolgreich werben 
in der Tips-Welt

Brigitte Hammer
Tel.: +43 664 8157741
b.hammer@tips.at

Ihre Beraterin für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung

Kleinanzeige aufgeben?
Jetzt auch ONLINE: tips.at/anzeigen

AUTOHAUS SPATT
Wir sind ein Familienunternehmen mit Sitz in
Micheldorf. Zum sofortigen Eintritt suchen wir eine/n

KFZ-Techniker:in
in Vollzeit

Ihr Aufgabengebiet:
• Wartungs- und Reparaturarbeiten
• Durchführung aller Inspektionsarbeiten
• KFZ Diagnose

Ihr Profil:
• Abgeschlossene Lehre als KFZ-Techniker:in
• Führerschein B
• Teamfähigkeit, Zuverlässigkeit und Loyalität
• Selbständige Arbeitsweise
• Abgeleisteter Präsenzdienst

Laut Kollektivvertrag für Arbeiter des Metallgewerbes
beträgt das Mindestbruttogehalt für diese Position
EUR 2.779,74 pro Monat. Je nach Qualifikation und
Berufserfahrung ist eine marktkonforme Überzahlung
möglich.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann senden Sie uns
Ihre Bewerbungsunterlagen per Post oder E-Mail an:

Autohaus Spatt GmbH, z.H. Herrn Ing. Jürgen Spatt
Weinzierler Brücke 73, 4563 Micheldorf
E-Mail: j.spatt@autohaus-spatt.at

www.autohaus-spatt.at

AUTOHAUS SPATT
Wir sind ein Familienunternehmen mit Sitz in Micheldorf.
Zum sofortigen Eintritt suchen wir eine/n

Serviceassistent:in
in Vollzeit

Ihr Aufgabengebiet:
• Kundenempfang sowie persönliche und telefonische
Beratung
• Terminvereinbarung und -koordination
• Allgemeine administrative Tätigkeiten
• Auftragsbearbeitung
• Garantieabwicklung
• Fakturierung und Kassaführung

Ihr Profil:
• Abgeschlossene kaufmännische oder technische
Ausbildung
• Mehrjährige Berufserfahrung im Kundenmanagement
• Gute PC-Kenntnisse
• Genaue und verlässliche Arbeitsweise
• Freundliches und sympathisches Auftreten sowie gute
Umgangsformen

Laut Kollektivvertrag für Handelsangestellte beträgt das
Mindestbruttogehalt für diese Position EUR 2.367,00 pro
Monat. Je nach Qualifikation und Berufserfahrung ist
eine marktkonforme Überzahlung möglich.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann senden Sie uns
Ihre Bewerbungsunterlagen per Post oder E-Mail an:

Autohaus Spatt GmbH, z.H. Herrn Ing. Jürgen Spatt
Weinzierler Brücke 73, 4563 Micheldorf
E-Mail: j.spatt@autohaus-spatt.at

www.autohaus-spatt.at

AUTOHAUS SPATT
Wir sind ein Familienunternehmen mit Sitz in
Micheldorf. Zum sofortigen Eintritt suchen wir eine/n

KFZ-Serviceberater:in
in Vollzeit

Ihr Aufgabengebiet:
• Fahrzeugannahme und -übergabe
• Erstellung von Kostenvoranschlägen
• Auftragserteilung und -verfolgung
• Bearbeitung von Kundenreklamationen
• Bearbeitung von Schadensfällen
• Verkauf von Zusatzleistungen

Ihr Profil:
• Abgeschlossene technische Ausbildung
• Berufserfahrung im KFZ-Bereich bzw. Kundendienst
• Freude im Umgang mit Kund:innen
• Hohe Einsatzbereitschaft und Eigeninitiative
• Selbständige Arbeitsweise
• Führerschein der Klasse B

Laut Kollektivvertrag für Handelsangestellte beträgt das
Mindestbruttogehalt für diese Position EUR 2.571,00 pro
Monat. Je nach Qualifikation und Berufserfahrung ist
eine marktkonforme Überzahlung möglich.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann senden Sie uns
Ihre Bewerbungsunterlagen per Post oder E-Mail an:

Autohaus Spatt GmbH, z.H. Herrn Ing. Jürgen Spatt
Weinzierler Brücke 73, 4563 Micheldorf
E-Mail: j.spatt@autohaus-spatt.at

www.autohaus-spatt.at

Mitarbeiter (m/w/d) für
Immobilienverkauf, gerne
40/50+, auch Quereinsteiger!
AWZ: Mehr-verdienen.at
0664 8697630

Zur Verstärkung unseres Teams
suchen wir erfahrene, deutsch-
sprachige Reinigungskräfte (m/
w/d) für Objekte in Kirchdorf,
geringfügig, Stundenlohn
€ 11,55 brutto zzgl. Fahrtkos-
ten, Bewerbung an:
Firma Neue Raumpflege
Herr Edipi 0660 4020011
E-Mail: sedat.edipi@
neueraumpflege.at
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TESTFAHRT

VW Passat: Oldie but Goldie
Den VW Passat gibt es mittler-
weile seit 50 Jahren. In der neun-
ten Generation holt er jetzt noch
einmal zum großen Schlag aus.

Dass die automobile Welt im
Wandel ist, weiß mittlerweile je-
der. Nur wird einem das bei his-
torischen Kapazundern wie dem
VW Passat noch bewusster. Und
mitunter schmerzlich bewusst.
Der Passat selbst wird das ambi-
valent sehen. Eh klar rüttelt die
elektrische ID-Familie seit Kur-
zem und die SUV-Familie schon
seit Langem an seinem Thron.
Dafür haben sich ewige Rivalen
wie Opel Insignia oder Ford
Mondeo längst vom Markt ver-
abschiedet.
Etwas Federn musste auch der
Passat lassen, dieLimousinewird
es nicht mehr geben. Das ist im
Kombiland Österreich so etwas
von egal, wichtiger ist da schon
ein Motorenprogramm für Fami-
lien und Außendienstmitarbeiter.
Ja, wir reden vomDiesel und sie-
he da, es stehen gleich drei da-
von in der Preisliste. Die Test-
fahrer von Fahrfreude.cc fuhren
den Mittleren, seines Zeichens
150 PS stark und damit der In-

begriff einer perfekten Kombi-
nation aus Leistung und Ver-
brauch.

Lässige Fahrleistungen
Knapp 1,6 Tonnen wiegt der Pas-
sat Variant, bietet dank einem
Längenzuwachs von 15 Zenti-
metern selbst fünf Erwachsenen
formidable Platzverhältnisse und
einen variablen Kofferraum mit
bis zu 1.920 Litern Fassungsver-
mögen. Und dann braucht das
Ding keine sechs Liter Diesel auf
100 Kilometer. Umgerechnet auf
den 66 Liter fassenden Tank er-
gibt das Reichweiten, bei denen
es einen E-Autofahrer nur so
schaudert. Bei, so ganz neben-
bei, lässigen Fahrleistungen, gu-
ter Elastizität und kaum wahr-
nehmbarer Geräuschkulisse.
Da ist dann selbst die „R-Line“
samt „Chilli Red“-Metallic kein
Widerspruch. Ganz im Gegenteil,
sie gibt dem zeitlosen und elegan-
ten Design eine ordentliche Por-
tion Pep mit auf denWeg. Und im
Sinne eines sich schließenden
Kreises schafft auch das Fahr-
werk den Spagat zwischen gedie-
genem und sportlichem Kombi.
Das mag auch an der im Testmo-

dell inkludierten optionalen adap-
tiven Fahrwerksregelung liegen.
So oder so, egal ob zum Busi-
nessmeeting, Fußballtraining der
Kids oder Biken in den National-
park seinerWahl, der Passat passt.

Einfache Bedienung
Als klassische erste Wahl für
Mitarbeiter im Außendienst ist er
dabei fast schon zu gediegen. Sa-
gen wir so, Brotkrümel und leere
Trinkflaschen am Beifahrersitz
sind komplett fehl am Platz. Ge-
fühlt hat der VW hier im Ver-
gleich zumVorgänger einen Rie-
senschritt getan. Zwar dominiert
dermaximal 15Zoll großeScreen
das Setting, aber die tolle Ver-
arbeitung, die feinen Materialien
und das edle, weil reduzierte, De-
sign machen ordentlich was her.
VW beweist dabei auchMut zum
Rückschritt (Analoge Lenkrad-
tasten) und dass man Kunden-
wünsche ernst nimmt (Beleuch-
tete Touchslider). Somit ist die
Bedienung ein Traum an Leich-
tigkeit, die neue Software läuft
stabil, alles geht wie von selbst
von der Hand. Das betrifft auch
den jetzt hinter dem Lenkrad lie-
genden Drehschalter für die

Automatik. Ist praktisch, erst
rechtmit Blick auf dieAblagen in
der Mittelkonsole.
Ein Blick auf den Preis: Der R-
Line TDI DSG startet bei 57.790
Euro, Matrix-LED, Keyless, Na-
vi und vieles mehr sind dabei
schon an Bord. Bleibt als Emp-
fehlung nur das „Unlimited“-Pa-
ket, wo Head-up-Display oder
360-Grad-Kamera warten. Mehr
dazu auf www.tips.at und auf
www.fahrfreude.cc.<

VW-Passat-Variant-R-Line
TDi DSG

Motor: 4-Zylinder-Turbodiesel
Leistung: 150 PS
Max. Drehmoment: 360 Nm /
1.600 Umdrehungen
Testverbrauch: 5,8 Liter
Vmax: 223 km/h
0 auf 100 km/h: 9,3 Sek
Preis ab: 57.790 Euro

Der VW-Passat-Variant-R-Line TDi DSG ist ab 57.790 Euro zu haben. Foto: www.fahrfreude.cc
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TESTSPIEL

Champions League im Garstnertal
WINDISCHGARSTEN. Sturm
Graz testete in der Dana-Are-
na gegen die AS Monaco.

von MARIUS SCHEDLBERGER

Wo sonst vor einigen hundert
Zuschauern in der Bezirksliga
gekickt wird, waren am Samstag
große Namen zu Gast. Vor 1.500
Zuschauern traf der amtierende
österreichische Doublesieger SK
Sturm Graz in Windischgarsten
auf den achtfachen französi-
schen Champion AS Monaco.
Für beide sollte das Aufeinan-
dertreffen als gute Vorbereitung
für die kommende Champions
League-Spielzeit dienen. Die
Grazer rangen dem französi-
schen Vizemeister, der sich unter
Trainer Adi Hütter in der ver-
gangenen Saison nur dem Star-
ensemble von Paris-Saint-Ger-
main geschlagen geben musste,
schlussendlich ein verdientes
2:2-Unentschieden ab. Wenig
überraschend agierten die Gra-
zer dabei zunächst mit ihrer Top-
Elf, da nach dem letzten Test
gegen den FC Porto bereits am
27. Juli in Krems die „Mission
Titelverteidigung“ im Cup be-
ginnt.

Umkämpftes Unentschieden
In Minute 21 ging Sturm dank
William Böving, der sich gegen
zwei Monegassen durchsetzte
und sehenswert ins lange Eck ab-
schloss, in Führung. Die zahlrei-
chen Fans der „Schwoazn“, die
sich in der Dana-Arena einge-
funden hatten, sorgten bei bes-
tem Fußballwetter, Bier und

Würsteln für gute Stimmung in
Windischgarsten. Für den Aus-
gleich sorgte Ex-Salzburger Ta-
kumi Minamino per Foul-Elf-
meter. Kurz vor der Pause konn-
te Sturm jedoch erneut in Füh-
rung gehen, nachdemMika Bier-
eth zehn Minuten später eben-
falls vom Punkt traf. Nach dem
erneuten Ausgleich durch Eliot
Matazo in Hälfte zwei tat sich bis
zumSchlusspfiff nichtmehr viel,
trotz einigen guten Tormöglich-
keiten blieb dem Doublegewin-
ner ein weiterer Treffer ver-
wehrt.NachSpielendekamendie
angereisten Fans noch einmal
voll auf ihre Kosten und besorg-
ten sich noch auf demPlatz Fotos
und Unterschriften ihrer Lieb-
lingsspieler.

Trainingslager im Traunviertel
Neben dem österreichischen
Nationalteam, das zur Vorberei-
tung auf die Europameister-
schaft in Deutschland bereits im
Windischgarstner Hotel Dilly
gastierte, absolvierte mit der AS
Monaco nun auch ein internatio-
nales Topteam sein Sommertrai-
ningslager im Traunviertel. Die
Region Pyhrn-Priel ist grund-
sätzlich ein bei Topmannschaf-
ten sehr beliebter Standort. So
waren neben den Monegassen
im Laufe des Sommers bereits
Slovan Bratislava, CFR Cluj
(Rumänien), 1860 München, der
RC Straßburg, der Wolfsberger
AC und Ende Juli bis Anfang
August derOGCNizza sowie der
italienische Aufsteiger Como zu
Gast im Hotel Dilly, bevor im
Oktober erneut die National-
mannschaft für einen Lehrgang
nach Windischgarsten reist. In
ganz Oberösterreich gibt es ins-
gesamt zwölf Partnerhotels, die
als Gastgeber für die Trainings-
lager der Topklubs fungieren.
Das ist laut Sport- und Touris-
mus-Landesrat Markus Achleit-

ner (ÖVP) auch für die Wirt-
schaft ein Volltreffer: „Die Auf-
enthalte der Clubs mit Mann-
schaften, Betreuerstab sowie
mitreisenden Medien und Fans
generieren insgesamt rund
15.000 zusätzliche Nächtigun-
gen und regionale Wertschöp-
fung im Ausmaß von rund 3,25
Millionen Euro“, erklärt Ach-
leitner.

UnbezahlbareWerbung
Neben den direkten Effekten
durch die Aufenthalte der Ver-
eine in der Region erweisen sich
Fußballcamps auch als wertvol-
ler Hebel in der touristischen
Marktbearbeitung. „Medienbe-
richte der Mannschaften in
Oberösterreichs Urlaubsregio-
nen sind unbezahlbare Werbung
für unser Bundesland“, sagt OÖ-
Tourismus-Geschäftsführer An-
dreas Winkelhofer. Über die
reichweitenstarken Kommuni-
kationskanäle der Vereine könn-
ten neue Zielgruppen erschlos-
sen und Fußball-Fans zu Ober-
österreich-Fans gemacht wer-
den.<

Stars wie SzymonWlodarczyk (am Ball) und Thilo Kehrer (r.) konnten die Fans in Windischgarsten begeistern. Foto: Gepa/M. Binder

Nach dem Abpfiff versuchten die Fans sofort, Fotos zu ergattern. Foto: Schedlberger
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FUSSBALL

Frühes aus
im Landescup
MICHELDORF/PETTENBACH.
Für die Top-Teams aus dem
Bezirk Kirchdorf verlief der
Start in die Pflichtspielsaison
nicht nacht Wunsch.

Landesligist Pettenbach ging in
der ersten Runde des Admiral
Landescups gegen den OÖ-Li-
ga-Klub Mondsee als Außensei-
ter in die Partie.Vor rund 200Zu-
schauern stand es zur Pause noch
0:0, am Ende gingen die Almta-
ler mit 0:5 unter. Überraschend
kam hingegen das Aus für Grün-
Weiß Micheldorf. Der OÖ-Li-
gist verlor beim Bezirksliga-
Aufsteiger Ried/Riedmark vor
150 Zuschauern mit 2:3. Die
Treffer für die Kremstaler erziel-
ten Luca Mayr-Fälten (Elfmeter)
und Neuzugang Manuel Rams-
kogler. Jetzt heißt es Kräfte sam-
meln für den anstehenden Start in
die Meisterschaft. Micheldorf
beginnt am Freitag, 2. August,
mit einem Heimspiel gegen Bad
Leonfelden (18.30 Uhr), Petten-
bach empfängt am selben Tag
Schwanenstadt (19.30 Uhr).
Für die Teams aus der Bezirks-
liga und den 1. und 2. Klassen
startet die neue Spielzeit erst
Mitte August.<

Berglauf Der Micheldorfer Ger-
hardTichybeendetedenBerglauf auf
die Liezener Hütte auf dem zweiten
Platz seiner Altersklasse. Foto: privat

DRESSURREITEN

Markus Holzmüller für
Nachwuchs-EM qualifiziert
SCHLIERBACH. Der 15-jährige
MarkusHolzmüller vomUPSC
Dornleiten hat sich zum zwei-
ten Mal für die European Pony
Championshipsqualifiziert,die
vom 25. bis 28. Juli im belgi-
schen Opglabbeek stattfindet.

Der in Steyrling lebende Schüler
reitet seit seinem fünften Lebens-
jahr im UPSC Dornleiten in
Schlierbach. Gemeinsam mit sei-
nem Deutschen Reitponywallach
„Hektor B“, der seit zweieinhalb
Jahren in seinem Besitz steht,
trainiert er fünf- bis sechsmal pro
Woche bei Trainerin Elisabeth
Lippert. Der Qualifikationsweg
für die Nachwuchs-EM war an-
spruchsvoll und erstreckte sich
über mehrere internationale Tur-

niere in Europa. Mit einem Sieg
und einem zweiten Platz im slo-
wakischen Samorin, zwei zwei-
ten Plätzen im ungarischen Pi-
lisjászfalu sowie einem zweiten
Platz im tschechischen Brünn

konnte Holzmüller unter Beweis
stellen, dass er zu den Besten in
seiner Altersklasse zählt. Somit
wurde er vom Österreichischen
Pferdesportverband nominiert für
die EM in Belgien nominiert.<

Markus Holzmüller startet Ende Juli bei der EM in Belgien. Foto: USPC Dornleiten

„DANKE SCHÖN“

Preis für Ehrenamtliche
OÖ. „Danke schön“ heißt die
Wahl, bei der das Sportland
Oberösterreich gemeinsam mit
Tips, den OÖ Nachrichten, Li-
fe Radio und TV1 die „Eh-
renamtlichen des Jahres“
sucht.

Ohne die unermüdliche Unter-
stützung der zahlreichen Ehren-
amtlichen könnten Oberöster-
reichs Sportvereine nicht exis-
tieren. Diese Helfer arbeiten oft
im Hintergrund, doch ihr Enga-
gementund ihreHingabe sinddas
Rückgrat, das den Vereinsalltag
überhaupt ermöglicht. „Mehr als
200.000 Menschen, davon
60.000 in einer gewählten Funk-
tion, arbeiten in unserem Bun-
desland ehrenamtlich im Sport
und leisten Großartiges. Mit dem
Ehrenamtspreis möchten wir da-
für Danke sagen, so Wirtschafts-

und Sport-Landesrat Markus
Achleitner. Bis Ende Juli kön-
nen Vereine ihre ehrenamtlichen
Helfer, die sich ein großes Dan-
keschön und den Ehrenamts-
preis verdient haben, noch no-
minieren. Einfach auf
www.tips.at/ehrenamt seinen
Favoriten anmelden und ab dem
8. August kann dann fleißig ge-
votet werden.

Tolle Preisewinken
Auf die Bezirkssieger warten je
1.000 Euro, aus den 16 Bezirks-
siegern wird mittels Jury der Lan-
dessieger gekürt und mit zusätz-
lichen 1.000 Euro belohnt. Die
Gewinner vom Vorjahr sind von
der Teilnahme ausgeschlossen.<

Vereine können ihre ehrenamtlichen Helfer noch bis zum 31. Juli für den Danke-
schön-Preis nominieren. Foto: Viacheslav Yakobchuk/stock.adobe.com

Mehr zu lesen auf
tips.at/ehrenamt
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NACHWUCHSHOFFNUNG

Auf demWeg zum Profi-Fußballer
SCHARNSTEIN/PETTENBACH/
LINZ. Der 13-jährige Fabian
Neuhauser ist einer der weni-
gen Jungfußballer, die es ge-
schafft haben, einen der begehr-
ten Plätze in der Lask-Akade-
mie zu ergattern und somit die
Weichen für die Karriere als
Profi-Fußballer zu stellen.

Fußball ist bereits seit Fabians
Kindergartentagen der absolute
Fixpunkt im Leben der Familie
Neuhauser, die ursprünglich aus
Scharnstein stammt und nach
Pettenbach im Bezirk Kirchdorf
übersiedelt ist. FabiansTalent für
das rollende Leder war bereits im
Alter von sechs Jahren ersicht-
lich, als er als Spieler bei der
Kindermannschaft der Union
Steinbach am Ziehberg anheuer-
te. Ende 2017 folgte dann der
Wechsel zur Union Pettenbach.
„Zuerst war es nur eine Gaudi,
aber bei Pettenbach wurden die
Trainings und Spiele ernster“, so
Fabian im Tips-Interview.
Im Herbst 2018 veranstaltete der

Lask sogenannte Sichtungstage.
Fabians Mutter hatte dies zufäl-
lig auf Facebook gesehen und
Fabian dafür angemeldet. Drei
Tage lang wurde Fabian in Kon-
kurrenz mit anderen Nach-
wuchshoffnungen von Trainern
getestet und sein Potenzial und
sein Leistungsstand eruiert. „Ich
musste zuerst einige Koordina-
tionsübungen machen und dann
ließen uns die Trainer eins gegen
eins antreten“, erklärt Fabian das
Prozedere. Fabian setzte sich
gegenüber 40 anderen Kindern
durch und wurde 2019 in die
U8-Mannschaft des Lask aufge-
nommen. Dies bedeutete eine er-
hebliche Umstellung und vor al-
lem einen erheblichen Aufwand
für die gesamte Familie Neuhau-
ser. Fabian trainierte zuerst drei,

jetzt vier Mal die Woche in Linz.
„Eine Strecke sind 45 Minuten
Autofahrt. Dann hat Fabian ein-
einhalb Stunden Training und
dann müssen wir wieder zurück-
fahren. Am Wochenende und
teils sogar unter der Woche hat
Fabian Spiele. Wir müssen als
Familie zusammenhelfen, damit
wir Fabian hier diese Möglich-
keit geben und sein Talent för-
dern können“, sagt Vater René
Wegmaier, der ein Jagdbeklei-
dungsgeschäft in Scharnstein
betreibt.

Lask-Akademie
Im Juni 2024 erhielt Fabian nun
einen Vertrag bei der Lask-Aka-
demie. Nur Fußballer, denen der
Lask genügend Potenzial für eine
Profi-Karriere zuschreibt, be-

kommen diesen Vertrag. Dafür
wird Fabian, dessen Vorbild der
französische Stürmer Kylian
Mbappé ist, nach Linz übersie-
deln. Das bedeutet auch, dass er
ins Internat ziehen muss. „Ich
freue mich schon drauf“ sagt Fa-
bian. „Eine Karriere als Profi,
vielleicht bei Bayern München,
das wäre mein absoluter Traum.
Aber sollte es aus irgendeinem
Grund nichts werden, kann ich
immer noch das Geschäft vom
Papa übernehmen“, gibt sich Fa-
bianzumSchlusspragmatisch.<

Fabian in Action Foto: privat

Vertragsunterzeichnung beim Lask für die Aufnahme in die Akademie Foto: privat

von 
LISA-MARIA LASERER

RADSPORT

Nach der Maratona zumMeister
KIRCHDORF. Der Kirchdorfer
Walter Lehki (ARBÖ Radteam
Salzburg) erhielt heuer auf An-
hieb einen begehrten Startplatz
beim Dolomitenmarathon.

Mit rund 11.000 Teilnehmern
gehört „die Maratona“ weltweit
zuden renommiertestenundauch
anspruchsvollsten Radmara-
thons. Auf der Strecke von 138
Kilometern gilt es dabei, nicht
weniger als acht Dolomitenpäs-
se und 4.230 Höhenmeter zu be-

wältigen. Und nachdem Teil-
nehmer ohne Referenzzeit aus
dem letzten Block starten, benö-
tigte Lehki bereits bis zur Start-
linie über 23Minuten. Nach dem
Auftakt auf der berühmten Sel-
laronda mit den ersten vier Päs-
sen und 1.780 Höhenmetern
folgten auf der zweiten Schleife
mit den Pässen Campolongo, Gi-
au, Falzarego und Valparola
weitere 2.450 Höhenmeter. Bei
widrigen Bedingungen mit küh-
len Temperaturen und Regen

arbeitete sich der Bergspezialist
bis auf Rang 160 vor. Dank Net-
tozeitnahme bedeuteten die 5,42
Stunden reine Fahrzeit Rang vier
bei den Masters III. Eine Woche
nach derMaratona zeigte sich der
gebürtige Schlierbacher von den
Strapazen bereits wieder gut er-
holt. Lehki sicherte sich im Rah-
men des Wachauer Radmara-
thons in derKlasseMaster III den
österreichischen Meistertitel auf
der Straße und damit das begehr-
te Meistertrikot.< Walter Lehki holte sich den Titel. Foto: privat
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Lederhosentreffen
WINDISCHGARSTEN. Von
Freitag, 26., bis Sonntag, 28. Juli,
findet in Windischgarsten das 40.
Internationale Lederhosentreffen
statt. Das Fest startet am Freitag
um 17 Uhr mit dem Einzug des
Festwagens. Freitagabend sorgen
auf der Musikmeile Bands wie
VOLXX Beat und die Ötscherland
Buam für Stimmung. Auch am
Samstag warten zahlreiche
Highlights auf die Besucher. Am
Sonntag startet um 10.30 Uhr
der Frühschoppen mit dem Mu-
sikverein St. Pankraz.

„Klassik Pur“
HINTERSTODER. „Klassik
Pur“, das neue Musikfestival für
Klassik und mehr, verspricht am
Wochenende vom 26. bis 28. Juli
klassische Musik auf höchstem
Niveau. Zu hören sein wird unter
anderem Alois Mühlbacher, einer
der gefragtesten Countertenöre
Österreichs. Tickets (ab 30 Euro)
sind erhältlich auf www.oeti-
cket.com und in der Raiffeisen-
bank Hinterstoder.

OPERETTEN-FESTSPIELE

Zusatzvorstellungen
BAD HALL. „Das Land des Lä-
chelns“ feierte eine umjubelte
Premiere im Stadttheater, die
diesjährige Inszenierung wartet
mit einer perfekten Besetzung
und einem optisch umwerfenden
Bühnenbild und Kostümen auf.
Schon am Tag der Premiere gab
es nur mehr Restkarten für die
verbleibenden neun Vorstellun-

gen. Daher wurden zwei Zusatz-
vorstellungen fixiert: Freitag, 2.
August, um 19.30 Uhr sowie
Sonntag, 4. August, um 14 Uhr.
Rasch Karten sichern:
www.stadttheater-badhall.com,
Tel. 07258 7755
Ebenfalls eröffnet ist übrigensder
Vorverkauf 2025: Das weiße
Rössl kommt nach Bad Hall.<

Ober-Eunuch Franz Suhrada im Kreise seiner Damen Foto: Harald Fuchs

THUNDERBALLS

AC/DC-Hitfeuerwerk
KLAUS. Heißen Rock in Schul-
uniform gibt es im Lok-
schuppm mit der österreichi-
schen Nummer-Eins-Cover-
band der Rocklegenden.

Mehr als 200 Millionen verkauf-
ter Tonträger, Hits wie „High-
way toHell“ und „YouShookMe
All Night Long“ sowie zwei aus-
verkaufte Konzerte mit jeweils
knapp 60.000 Besuchern im
Wiener Ernst-Happel-Stadion:
Das ist die australische Kultband
AC/DC. In der Reihe der Tribu-
te-Konzerte großer Rockbands
werden die Thunderballs, die ös-
terreichische Top-Coverband in
Sachen AC/DC am Freitag, 2.
August, um 20 Uhr erstmals den
Lokschuppm rocken. Die 2004
gegründete Band stellt sich der
anspruchsvollen Aufgabe, die
Songs der australischen Kult-

band und deren explosiven Büh-
nenshow mit allen Regeln der
Kunst möglichst authentisch
wiederzugeben. Wenn Martin
Kohlmann in der Schuluniform
Angus Young mimt und im
„Duckwalk“ von einem Bühnen-
ende zum anderen hüpft und

Gernot Weller an den Drums die
Nummern auf der Hi-Hat ein-
zählt, dann kann man nur sagen:
„Let there be rock!“
Vorverkauf: 20 Euro (11Euro Ju-
gend U25); Abendkasse: 23 Euro
(13 Euro Jugend U25); weitere
Infos: www.lokschuppm.at<

Thunderballs machten sich als AC/DC-Coverband einen Namen. Foto: Stegmüller

THEATER

Tom, Dick und Harry
PETTENBACH.Das Theater mit
Weitblickbringt imAugustund
September „Tom, Dick und
Harry“ auf die Bühne in der
Berischupfn am Magdalena-
berg in Pettenbach. Die Pre-
miere des Sommertheaters fin-
det am Donnerstag, 1. August,
um 20 Uhr statt.

Zum Inhalt: Auf dem Weg zur
Adoption ihres Wunschkindes
stellen sich dem Ehepaar Tom
und Linda Kerwood ungeahnte
Probleme in denWeg. Gerade als
sie die Chefin der Adoptions-
agentur zum Abschlussgespräch
erwarten, platzen Toms Brüder
Dick und Harry in die hektische
Betriebsamkeit – und die Katas-
trophe nimmt ihren Lauf. Dick
wohnt zur Untermiete bei den
Kerwoods, während Harry als
Pförtner im Krankenhaus arbei-
tet und in dieser Funktion auch

Zutritt zur Pathologie hat. Meh-
rere Kisten heiße Schmuggelwa-
re – Zigaretten und unverzollter
Brandy, zwei illegale Einwande-
rer aus demKosovo und nicht zu-
letzt eine Leiche pflastern ihren
Weg. Und das alles, weil Dick
und Harry es nur gut meinen.<

Tom, Dick und Harry entführen die
Theaterbesucher nach London.

Foto: Theater mit Weitblick

Infos zu den Spieltermi-
nen und Kartenreservierungen
auf www.theatermitweitblick.at
oder telefonisch unter 0677
62454643 von Mittwoch bis
Samstag, 13 bis 15 Uhr.
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WÜSTENFEST

Wüstenfeeling in Wartberg
WARTBERG AN DER KREMS.
Am 9. und 10. August verwan-
delt die Landjugend Wartberg
das Eventareal „Mair vulgo Ta-
schenhub“ wieder in ein spek-
takuläres Wüstenparadies.

Das legendäreWüstenfest, das im
Zweijahresrhythmus bereits seit
drei Jahrzehnten gefeiert wird,
verspricht auch in seiner 17. Auf-
lage ein Wochenende voller Hö-
hepunkte und einzigartiger At-
mosphäre. Der Freitagabend bie-
tet ein beeindruckendes Line-up
auf dem Main Floor. Die Head-
liner Kill Phil, Jonny Lee und
Chris Armada garantieren eine
energiegeladene Partynacht.
Parallel dazu heizt die Band Se-
venup auf dem Bandfloor ordent-
lich ein.AmSamstag eskaliert die
Party mit Housekrawall, Valen-
tiano Sanchez und Selecta am

Main Floor. Den Partyfloor er-
öffnet DJ Domination, gefolgt
von den Lederhosenamigos.
Neben der Musik können sich die
Besucher auf eine beeindrucken-
de Wüstendekoration und zahl-
reicheThemenbars freuen,diedas
Wüstenfest zu einem besonderen
Erlebnis machen. Zusätzlich gibt

es spannende Gewinnspiele, de-
renDetailsaufdenInstagram-und
Facebook-Seiten der Landjugend
Wartberg zu finden sind.
Einlass ist am 9. und 10. August
jeweils um 20.30 Uhr, Tickets
kostenanderAbendkasse10Euro
amFreitag und 12Euro amSams-
tag.<

Das Wüstenfest findet am 9. und 10. August in Wartberg statt. Foto: LJ Wartberg/Zeilinger

KERAMIK

30. Töpfermarkt
STEYR. Auf dem Steyrer Stadt-
platz warten von Freitag, 26., bis
Sonntag, 28. Juli, wieder mit de-
korativer Keramik bestückte
Stände. Kunsthandwerker bieten
an allen drei Tagen von 9 bis 18
Uhr ihre Erzeugnisse feil, von der
Skulptur über verzierte Töpfe bis
hin zu Keramikschmuck. Am
Samstag spielt um 10 Uhr die
Stadtkapelle beim Leopoldibrun-
nen auf und Bürgermeister Mar-

kus Vogl und Stadträtin Evelyn
Kattnigg begrüßen zum 30 Jahre
feiernden Töpfermarkt. Außer-
dem gibt es diesmal eine Preis-
nominierung durch die Besucher:
Unter dem Motto „Mein schöns-
tes Stück“ präsentiert jeder Aus-
steller einWerk, das bei der Preis-
vergabeamSonntagum11Uhr im
Mittelpunkt steht. Wer an der Be-
wertung teilnimmt, kann Ein-
kaufsgutscheine gewinnen.<

Auf dem Stadtplatz kann man handgemachte Keramik entdecken. Foto: M. Brieger

Zeitungen und Magazine liefern verlässlich sorgfältig
reeccheercchieerttee Beericchttee aauuss Ihreer GGeeggeendd. UUndd ddaass koommtt aan.
Laut aktueller Media-Analyse bieten sie 76 % der Befragten
starken regionalen Bezug. Mit anderen Worten:
Zeitungen und Magazine bringen’s – Print und digital.

VERBANDDER
REGIONALMEDIEN

ÖSTERREICHS

Radiointerview
KIRCHDORF. Das freie Radio
B138 bringt in Kooperation mit
dem ÖGB-Kirchdorf jeden ersten
Freitag im Monat von 17.15 bis
18 Uhr Betriebsräte, Personalver-
treter und Mitarbeiter der Ge-
werkschaft vor das Mikro. Das
nächste Interview wird am 2. Au-
gust zu hören sein. Diesmal zu
Gast: Michael Seemayer, Natio-
nalratsabgeordneter und Landes-
geschäftsführer der Gewerkschaft
PROGE.

Sommerfest
KLAUS. Der Kulturausschuss der
Gemeinde Klaus mit der Vorsit-
zenden Gertraud Mayr sowie Or-
ganisatorin Karoline Kornek laden
am Donnerstag, 15. August, ab
15 Uhr zu „Künster*innen Som-
merfest“ beim Lokschuppm Klaus.
Mehr als 20 Kunstschaffende aus
verschiedenen Bereichen werden
ihre Werke präsentieren und je-
weils eines für den guten Zweck
spenden. Der musikalische Höhe-
punkt des Abends ist der Auftritt
von Blue Phonopol.
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Terminanzeigen

DO, 25. Juli

FR, 26. Juli

SA, 27. Juli

SO, 28. Juli

MO, 29. Juli

DI, 30. Juli

MI, 31. Juli

DO, 1. August

FR, 2. August

Zahnärzte

Blutspenden

Märkte

Beratungs-Tipps

Ausstellungen

Seniorenveranstaltungen

Auflösung Sudoku

7 4 3 8 9 1 5 2 6
1 8 2 6 4 5 7 9 3
6 9 5 3 2 7 1 4 8
9 6 8 1 7 4 3 5 2
5 2 1 9 6 3 4 8 7
4 3 7 2 5 8 9 6 1
8 7 4 5 3 2 6 1 9
3 1 6 4 8 9 2 7 5
2 5 9 7 1 6 8 3 4

Top-Termine

ELVIS – DASMUSICAL
LINZ. Der Musical-Erfolg „Elvis – Das Mu-
sical“ mit Grahame Patrick und Ed Enoch
feiert den 90. Geburtstag des King of
Rock’n’Roll. Am 26. Februar 2025, 20 Uhr,
kommt die Hommage wieder ins Bruck-
nerhaus Linz. Infos und Karten: www.co-
fo.at, www.brucknerhaus.at, Ö-Ticket
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8. HAAGERMARKTLAUF
HAAG. Tips ist als Medienpartner des
Traunviertler Sparkasse-Laufcups mit da-
bei. Die fünfte Station der Rennserie ist der
Haager Marktlauf am Samstag, 3. August.
Start und Ziel sind auf dem Marktplatz. Die
Läufe beginnen um 18 Uhr. Alle weiteren
Infos unter www.haager-marktlauf.at

Foto: ÖTB

DINOLAND-ERLEBNISPARK
KATZENBERG. Jetzt Sommeröffnungs-
zeiten von Mi-So. Zu den bekannten Lieb-
lingssauriern sind Neuzugänge eingezo-
gen: Der Giganotosaurus und der Indomi-
nus Rex. Eine riesige Wasserrutsche bringt
zusätzlich Spaß, beim Wissenscheck gibt es
tolle Preise zu gewinnen.www.dino-land.at
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Top-Termine

VOIGAS17
BAD ISCHL. Am Samstag, dem 3. August
findet der sechste Voigas17 statt. Über 17
oder 5,6 Kilometer können sich die Läufer
auf den Ischler Trails rund um Perneck mes-
sen. Start für alle Distanzen ist um 16 Uhr
beim Pernecker Kellerfestgelände. Anmel-
dung unter https://time2win.at/event/489
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EUROPEAN STREET FOOD FESTIVAL
KIRCHDORF. Einzigartige kulinarische
Genüsse aus aller Welt werden beim Euro-
pean Street Food Festival in der Innenstadt
in Kirchdorf geboten: Samstag, 17. August
(11 bis 22 Uhr), und Sonntag, 18. August
(11bis20Uhr).DerEintritt ist frei.Mehr Infos
gibt es unter www.streetfood-festival.eu.
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SIMPLY THE BEST
LINZ. 40 Jahre nach Tina Turners Comeback-
Tour „Private Dancer“ gastiert die beliebte
Musical-Hommage „Simply the best – Die Ti-
na Turner Story“ mit Hauptdarstellerin Coco
Fletcher am 14. März 2025, 20 Uhr, im Bruck-
nerhaus Linz. Infos und Karten: www.cofo.at,
www.brucknerhaus.at, Ö-Ticket
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MASSACHUSETTS – BEE GEEMUSICAL
LINZ. In „Massachusetts – das Bee Gees Mu-
sical“ leben Robin,Maurice undBarry Gibbmit
ihren unvergessenen Welthits weiter, auf die
Bühne gebracht von den Brüdern Walter, Da-
vide und Pasquale Egiziano. Zu erleben am 10.
März 2025, 20 Uhr, im Brucknerhaus. Karten:
www.cofo.at, www.brucknerhaus.at, Ö-Ticket
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Edt: Sensationelle Schnäppchentage im
Juli 2024, jede Woche von Montags bis
Donnerstags in der Trachten Wichtlstu-
be, Linzer Straße 20, 4650 Edt b. Lambach

Pettenbach: Fingerfood für meine Geburts-
tags- oder Gartenparty, Ekiz - Zierauerweg 5, 9
- 11.00, 6 - 10 Jahre, Anm.: shop.eventjet.at/
pettenbach

Pettenbach: Gemüsespass am Acker Kunder-
bunt, zwischen den Glashäusern der Grüne Er-
de-Welt, 10 - 12.30, 6 - 10 Jahre, Anm.:
shop.eventjet.at/pettenbach

Windischgarsten: Lederhosentreffen, Zen-
trum, ab 17.00, www.kultur-windischgars
ten.at

Windischgarsten: Lederhosentreffen - Früh-
schoppen, Zentrum, ab 11.00, www.kultur-win
dischgarsten.at

Pettenbach: Almtaler Frühschoppen, Feuer-
wehrhaus, ab 10.00, VA: Feuerwehr

Wartberg: Radlsonntag mit Fahrradsegnung,
Restaurant Plaschlhof, 13.30, bei jeder Witte-
rung!

Windischgarsten: Lederhosentreffen - Früh-
schoppen, Zentrum, ab 10.30, www.kultur-win
dischgarsten.at

Kirchdorf: Sommerworkshop "Theaterluft
schnuppern", Theater in der Werkstatt, 19.00,
ab 16 Jahren!

Pettenbach: Schüler-Yoga & Teenie-Yoga,
Musikschule, 1. Stock, 9.30 - 10.30 (5 - 9 Jah-
re), 10.45 - 12.00 (ab 10 Jahre), Anm.:
shop.eventjet.at/pettenbach

Pettenbach: Cool am Pool - Kochworkshop,
Florianistubn, 13 - 16.00, ab 10 Jahren, Anm.:
shop.eventjet.at/pettenbach

Pettenbach: Gipfelstürmer mit Mehrwert,
Penny Parkplatz, 18.00

Pettenbach: HandyTreff für Frauen 60+,
Pfarrbücherei, 8.30 - 11.00 und 13.00 - 15.30,
immer mittwochs,  07252 87373

Pettenbach: Kinder-Rad-Spass, Schulhof Pet-
tenbach, 9 - 11.00, ab 8 Jahren, Anm.:
shop.eventjet.at/pettenbach

Pettenbach: Wochá teil'n mit der Gerstl Mu-
si, Landgasthof Holzing, 18.00

Pettenbach: Cool am Pool - Kochworkshop,
Florianistubn, 13 - 16.00, ab 10 Jahren, Anm.:
shop.eventjet.at/pettenbach

Pettenbach: Premiere "Tom, Dick und Har-
ry", Beri Schupf´n, 20.00, Karten: www.theater
mitweitblick.at/karten, VA: Theater mit Weit-
blick

Pettenbach: Seisenburg Kinderferien-Wande-
rung, Parkplatz Dörfl, 9 - 13.00, ab 5 Jahren,
Anm.: shop.eventjet.at/pettenbach

Pettenbach: Stirnband nähen, Mittelschule -
Werkraum, 9 - 12.00, ab 9 Jahren, Anm.:
shop.eventjet.at/pettenbach

Pettenbach: "Tom, Dick und Harry", Beri
Schupf´n, 20.00, Karten: www.theatermitweit
blick.at/karten, VA: Theater mit Weitblick

Kirchdorf: Dr. Renate Berger, Hammerstein-
straße 4, 28. Juli, 9 - 12.00,  07582 62072

Kremsmünster: Mittelschule, 1. - 2. Au-
gust, 15.30 - 20.30

Steinbach: Volksschule, 30. Juli, 15.30 -
20.30

Windischgarsten: 11. Juli - 10. August,
Flohmarkt, Kulturhaus Römerfeld,
jeden Do. und Fr. 14 - 18.00, Sa. 9.30 - 13.30

Betriebsseelsorge OÖ,
www.mobbingtelefon.at
 0732 7610 3610

Kirchdorf: Baby-/Elterntreff m. Tragebera-
tung, jeden 1. & 3. Do. 9. - 11.00, Kinder-
schutzzentrum Wigwam,  07582 68565353

Kirchdorf: Caritas-Sozialberatung,
 0676 87762386

Kirchdorf: Eltern-/ Mutterberatung,
jeden 2. & 4. Do., 9 - 11.00, Kinderschutzzen-
trum Wigwam,  07582 68565353

Kirchdorf: Herzgruppe d. Herzverbandes OÖ,
 0650 6898646

Kirchdorf: Kinderschutzzentrum Wigwam,
 07582 51073

Kremsmünster: Eltern-/ Mutterberatung,
Volksschule Markt - Schulstraße 7, jeden 1.
Donnerstag, 14 - 16.00,  07582 68565349

Präventionsstelle KLARTEXT - Finanzielle
Gesundheit,  kostenlose Budgetberatung,
www.klartext.at

Kirchdorf: Ausstellung von Otmar Wallenta,
BH, Öffnungszeiten: zu den Amtszeiten, Aus-
stellungsdauer: bis 6. September

Spital/Pyhrn: Modellbahnzauber in Spital
am Pyhrn - Modelleisenbahn und Eisenbahn-
museum, in der ehem. Messner-Wohnung
oberhalb des Pfarrsaals, geöffnet jeden Sams-
tag von 14 - 18.00

Windischgarsten: Heimatmuseum, jeden
So. von 10 - 12.00 und jeden Mi. von 15 -
17.00, Ortsführungen jeden Mi. ab 14.00, für
PyhrnPriel Card Inhaber gratis, Treffpunkt vor
dem Tourismusbüro, bis Ende Oktober

Kirchdorf/Inzersdorf: 5. Radtour, Billa
Parkplatz, 26. Juli, 14.00, VA: Pensionistenver-
band

Kirchdorf: Stammtisch des Pensionistenver-
bandes Kirchdorf-Inzersdorf, GH Schöllhuber,
25. Juli, 15.00

Micheldorf: Kegeltraining, Sportzentrum,
26. Juli, 9.30, VA: Pensionistenverband

Ried: Radausfahrt, TP:Dorfplatz, 25. Juli,
9.00, VA: PV
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Saxophon und Orgel Elisa Lapan (Saxophon, l.) und Theresa Zöpfl (Orgel,
r.) spielen am 4. August um 20 Uhr in der Schlierbacher Stiftskirche Werke von
J.S. Bach, A. Chailleux, J. Massenet und mehr. Beide Musikerinnen studierten
anderAntonBruckner Privatuniversität Linz undgründeten ihrDuo im Jahr 2015.
Karten an der Abendkasse kosten 12 Euro. Foto: privat

Frühschoppen der FF Pettenbach Die Feuerwehr Pettenbach veranstal-
tet am Sonntag, 28. Juli, ab 10 Uhr einen Frühschoppen beim Feuerwehrhaus.
Das Fest wird vom Musikverein musikalisch umrahmt. Für das leibliche Wohl ist
mit einer Grillerei und Steckerlfischen bestens gesorgt. Der Reinerlös der Ver-
anstaltung wird für die Anschaffung neuer Geräte verwendet. Foto: FF Pettenbach

TÄGLICH MILLIONEN VON REISEDEALS 
AUF TIPSREISEN.AT
Flug+Badehotel • Lastminute • Bester Deal • Nur Hotel • FeWo • Städte • 
Flüge • Kreuzfahrt • Wellness • Luxus • Leser-Reisen • Reiseideen

Bis zu  

70%  
sparen Jetzt 

neu
Für den Inhalt der Website verantwortlich: Reiseveranstalter Mader Reisen  
VertriebsGmbH: Linzerstraße 11, 4223 Katsdorf, tipsreisen@maderreisen.at

EXPRESS-ANGEBOT

PREISVERGLEICH

BESTPREIS-GARANTIE

SERVICE24
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Jetzt neu: tipsreisen.at

Tips-Leser-Reisen.
Endlich Urlaub.
Exklusive Leser-Reiseangebote zum  
Top-Preis buchen.

7 Tage ab 

799,-

Gratisparkplatz  
am Flughafen Linz  

für die ersten  
10 Buchungen

Special

SKIATHOS
Flug ab/bis Linz nach Skiathos (Griechenland) inkl. Transfer  
und Hotel immer freitags Aktuelle Last Minute Special 26.7.-23.8.2024

Foto: Springer Reisen

5 Tage ab 

690,-

Kostenlose 
Bahnanreise ab 
allen OÖ-ÖBB 

Bahnhöfen

Special

HERBSTZAUBER AUF DER DONAU
Kreuzfahrt mit der MS Prinzessin Sisi 
Passau - Engelhartszell - Grein - Budapest - Bratislava - Wien

23.10.-27.10.2024

An Bord der MS Prinzessin Sisi genießen Sie alle Vorzüge einer entspannten Fluss-
kreuzfahrt - vom eleganten Restaurant bis zum großzügigen Panoramasalon mit 
Bar. Eine Besonderheit ist die Außenpromenade, die bei jedem Wetter beste Sicht 
auf die vorbeiziehende Landschaft verspricht.

Fotos: Fotostudio Semrad, MS Prinzessin Sisi

tips.at/leserreise

4 Tage ab 

950,-

Busanreise  
ab/bis OÖ

Special

SALONZUGREISE NACH OPATIJA
Sonderzug von Bruck an der Mur zur K&K Küste 
Opatija - Malinska - Lovran - Kastav - Moscenicka Draga - Rijeka

10.10.-13.10.2024

Diese Bahnfahrt führt Sie in nostalgisch ausgestatteten Salonwaggons beschaulich 
und bequem zur herrlichen Küste Istriens, nach Opatija. Spuren der K&K Monarchie 
findet man hier überall. Auf dem Programm stehen Ausflüge in kleine mediterrane 
Ortschaften, ein Marktbesuch in Rijeka, sowie kulinarische Erlebnisse.

Foto: iStock

Hotel Astoria ***  1 Woche       799,-  statt 1.259,-
Hotel Arco ***  1 Woche       849,-  statt 1.319,-
Hotel Dafni Beach *** 1 Woche       949,-  statt 1.479,-
               Kinderpreis        199,-  statt 759,- 
Hotel Esperides Beach **** 1 Woche     1.199,-  statt 1.485,- 
               Kinderpreis        299,-  statt 699,- 
Angeführte Preise für Abflug 26.7.2024 - alle weiteren Termine laut tipsreisen.at
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Ob Tourist oder Einheimischer,
Tagesausflügler aus Linz oder
Salzburg – unsere Lokalbahnen
im Salzkammergut bieten in die-
sem Sommer wieder spannende
Erlebnisse für Jung und Alt.

Lassen Sie sich von der Schön-
heit der Region am Traunsee und
am Attersee verzaubern und ge-
nießen Sie abwechslungsreiche
Ausflüge und Aktivitäten mit der
Traunseetram und Atterseebahn.

Nostalgiefahrten
Reisen wie zu Kaisers Zeiten
– jeden Donnerstag in den Fe-
rien sowie an besonderen Tagen

wie dem berühmten Töpfer-
markt (23.-25.8.), dem 130 Jahre
Gmundner Straßenbahn Jubi-
läum (16.8.) oder der Langen
Nacht der Industriekultur (5.9.).
Erleben Sie diemalerische Traun-
seestadt Gmunden auf einer der
steilsten Straßenbahnen derWelt.
Mit historischen Oldtimern aus
den Jahren 1898 und 1911 fah-
ren Sie entlang der Esplanade am
See und vorbei an den schönsten
Plätzen Gmundens.

Im Nostalgiezug durch den
Attergau reisen Sie jeden Ferien-
Dienstag wie anno dazumal. Star-
ten Sie am Bahnhof Attersee und

erfahren Sie Spannendes über die
Geschichte der 1913 gegründeten
Bahn. Nach einem Fotostopp in
Walsberg kehren Sie nach Atter-
see zurück. Ein einmaliges Erleb-
nis, das Sie in die Vergangenheit
entführt und das sich perfekt mit
einer Schifffahrt am schönen At-
tersee verbinden lässt.

Keltenzug für kleine Entdecker
Für Kinder gibt es ein echtes
Abenteuer auf der Atterseebahn:
Mit einer Keltin geht es jeden
Donnerstag auf Entdeckungsreise
entlang des „Kelten.Baum.We-
ges“. Am mystischen Keltenhaus
verwandeln sich die Kinder in
echte Kelten, genießen Stockbrot
am Lagerfeuer und spannende
Geschichten. Ein unvergessliches
Erlebnis für die ganze Familie,
auch mit geländetauglichem Kin-
derwagen problemlos zu bewälti-
gen.

KinderspaßmitBahnundSchiff
Der Überraschungsgast Maskott-
chen Perla oder Käpt’n Niki be-
grüßt die Kinder am Bahnhof At-
tersee.Mit demOldtimerzug geht
es bis nach Walsberg und zurück,
bevor eine lustige Schiffsrund-

fahrt auf dem Attersee beginnt
– begleitet von einem fröhlichen
Kinderprogramm. Der perfek-
te Ferienspaß für Kinder jeden
Dienstag.

Ermäßigt ins Erlebnisbad
Auch in diesem Jahr bietet Stern
& Hafferl Verkehr gemeinsam
mit der Gemeinde Attersee das
beliebte „Badeticket“ an: Bade-
gäste erhalten gegenVorlage einer
gültigen OÖVV-Tageskarte eine
Ermäßigung auf den Eintritt ins
Erlebnisbad Attersee. Montags ist
der Eintritt sogar kostenlos, wenn
Sie mit öffentlichen Verkehrsmit-
teln wie der Atterseebahn oder
dem Bus anreisen. Dieses An-
gebot soll den umweltbewussten
Nahverkehr stärken und die Öffis
an den schönen Attersee noch at-
traktiver machen.

Steigen Sie ein, erleben Sie die
Vielfalt unserer schönen Region
und genießen Sie unvergessli-
che Sommermomente – und das
ganz umweltfreundlich mit der
Atterseebahn und der Traunsee-
tram.

www.stern-verkehr.at

Entdecken Sie das Salzkammergut
SOMMERFREUDENAUFDEN STERN&HAFFERL-LOKALBAHNEN

AUSFLUGSPROGRAMM

NOSTALGIE
FAHRTEN

MIT DER
TRAM ZUM
GRÜNBERG

ALLE
INFOS

KINDER
SPASS

KELTEN
ZUG

BAHN&
SCHIFF
AHOI
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